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55-jähriges Partnerschaftsjubiläum
Amtzell - Cosne d´Allier:

Stimmungsvolles Jubiläumswochenende in Frankreich

und Musikanten, die für die passende Stimmung gesorgt haben. Ein herzliches
Dankeschön gilt dem Deutsch-Französischem Arbeitskreis für die Organisation der
Fahrt in unsere Partnergemeinde!

Am Abend des 1. Mai erreichte unser Bus aus Amtzell die Partnergemeinde Cosne
d’Allier. Dort begannen die Feierlichkeiten mit einem offiziellen Empfang zum 55-
jährigen Jubiläum. Als Gastgeschenk überreichten wir einen Maibaum sowie Produkte
unserer Region.

Unsere Unterbringung in Gastfamilien machte die Begegnung besonders persönlich.
Alle Mitreisenden wurden mit viel Herzlichkeit und großer Gastfreundschaft
aufgenommen und rundum gut versorgt. 

Ergänzend zum offiziellen
Programm stand der Aus-
flug zum Musée des
Musiques Populaires in
Montluçon auf dem Pro-
gramm.

Den festlichen Abschluss
bildete ein stimmungsvoller
Abend mit Musik, Tanz und
vielen schönen Begegnun-
gen.

Danke an alle Mitreisenden 
für die angenehme Zeit so-
wie unsere Musikantinnen 
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 5007 100 oder 
	 0800 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizi-
nischen Beratung vermittelt werden.

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt	 Tel. 07522 996-3667
Herr Löffler im Zimmer 2, 	 st.loeffler@rv.de
EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 9. Mai 2026
 St. Gallus-Apotheke Grünkraut, Bodnegger Str. 4,
88287 Grünkraut, Tel. 0751 791220 
Sonntag, 10. Mai 2026
Fürstliche Hof-Apotheke Wolfegg, Alttanner Str. 2,
88364 Wolfegg, Tel. 07527 95110 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2026 des Landkreises! 
Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 16. Mai 2026, 8.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 6. Juni 2026, 8.00 – 12.00 Uhr 
Grüngutannahme 2026
1. Mai bis 14. November
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 950 – 0
	 Fax 07520 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 96160
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der SE Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520 95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 96156 Mobil: 0171 6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Vereinsgeschäftsstelle am Kränzleplatz 3, Tel. 07520 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520 6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520 6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
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E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
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Amtzeller Gärten – Einblicke und Ausblicke 
Offene Gärten 2026 laden zum Entdecken, Austauschen und Mitmachen ein 

 

Amtzell gärtelt in diesem Jahr bewusst anders: Statt eines klassischen Wettbewerbs steht 2026 der offene 
Austausch im Mittelpunkt. Unter dem Arbeitstitel „Amtzeller Gärten – Einblicke und Ausblicke“ öffnet 
sich die Gartentür für alle, die Freude am Grünen haben – ganz gleich ob erfahrene Gartenliebhaber oder 
neugierige Einsteiger. 

 

Nach den Pfingsttagen startet die Aktion mit einem besonderen Konzept: Jede Woche lädt ein anderer 
Garten dazu ein, entdeckt zu werden. Für jeweils ein bis zwei Stunden geben die Gastgeber persönliche 
Einblicke in ihre grünen Oasen. Dabei geht es nicht um Perfektion, sondern um Ideen, Erfahrungen und 
Inspiration. 

 

Die Besucherinnen und Besucher erwartet mehr als nur ein Blick über den Gartenzaun: Die Gartenbesitzer 
führen selbst durch ihre Gärten, berichten von ihrer Pflanzenwahl, Gestaltungsideen und den 
Herausforderungen, die sie gemeistert haben. Fragen sind ausdrücklich erwünscht, so dass der direkte 
Austausch im Mittelpunkt steht. 

 

Mit der Aktion verfolgt die Gemeinde mehrere Ziele: Sie möchte Impulse für naturnahe und 
klimaangepasste Gartengestaltung geben, die Bedeutung von Biodiversität stärken und gleichzeitig 
Menschen miteinander vernetzen. 

 

Jetzt mitmachen! 
Damit „Amtzeller Gärten – Einblicke und Ausblicke“ lebendig wird, sind engagierte Gartenbesitzerinnen 
und Gartenbesitzer gefragt. Wer Freude daran hat, seinen Garten zu zeigen, Erfahrungen zu teilen und 
andere zu inspirieren, ist herzlich eingeladen, Teil der Aktion zu werden. 

 

Egal ob kleiner Naturgarten, üppige Blütenpracht oder kreativ gestalteter Rückzugsort – jeder Garten 
erzählt seine eigene Geschichte. Genau diese Vielfalt macht den Reiz der offenen Gärten aus. 

 

Interessierte Gastgeber können sich ab sofort über das Anmeldeformular auf Seite 4 für „ihren“ 
Gartentag melden. Bitte senden Sie dieses per Mail an info@amtzell.de. 

 

Gemeinsam entsteht so ein lebendiger Gartenkalender für den Sommer 2026 – offen, inspirierend und 
ganz im Sinne einer grünen Zukunft. 
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Anmeldung Amtzell „gärtelt“ 2026- Einblicke und 
Ausblicke 

 
   

Datum  Name 

   

E-Mail  Telefon 

 

Straße  Ort 

DEIN GARTEN  
hat 

Blumen und Staudenbeete 

Kräuter- und Gemüsebeete 

Heimische Pflanzen 

Biologische Anbaumethode 

Und vieles mehr… 

   

Ich zeige meinen Garten gerne am 

   

Hiermit bestätige ich, dass alle Angaben korrekt sind, und erkläre mich mit den 
Datenschutzbestimmungen der Gemeinde Amtzell einverstanden. Zudem erteile ich 
meine Zustimmung zur Veröffentlichung der Bilder und Adresse auf der offiziellen 
Website, im Amtsblatt sowie auf den Social-Media-Kanälen der Gemeinde. 

 

 

 

 

✄

✄

✄
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Öffentliche Bekanntmachung        
Jahresabschluss NKHR 2022 der Gemeinde Amtzell

Aufgrund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 20. April 2026 den Jahresabschluss für das 
Haushaltsjahr 2022 festgestellt.

Feststellung der Jahresrechnung 2022:
1. Aufgrund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg stellt der Gemeinderat am 20 April 2026 den Jahresabschluss 

für das Jahr 2022 mit den auf Seite 20 der Anlage zur Drucksache Nr. 024/2026 abgebildeten Werten fest.
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2.	 Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden genehmigt, soweit dies nicht schon im Einzelnen geschehen ist.
3.	 Das ordentliche Ergebnis in Höhe von 1.041.750,72 € wird der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses zugeführt.
4.	 Das Sonderergebnis in Höhe von 388.798,92 € wird der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Sonderergebnisses zugeführt.
 

Öffentliche Auslegung:
 
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2022 wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht und liegt zusammen mit dem Rechenschaftsbericht in 
der Zeit vom 11. Mai bis 19. Mai 2026 während der Öffnungszeiten im Rathaus der Gemeinde Amtzell, Finanzverwaltung, zur Einsichtnahme aus.
 
Amtzell, den 04.05.2026
 
Manuela Oswald
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung       
Jahresabschluss NKHR 2023 der Gemeinde Amtzell 

Aufgrund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 20. April 2026 den Jahresabschluss für das 
Haushaltsjahr 2023 festgestellt.

Feststellung der Jahresrechnung 2023:
1.	 Aufgrund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg stellt der Gemeinderat am 20 April 2026 den Jahresabschluss 

für das Jahr 2023 mit den auf Seite 24 der Anlage zur Drucksache 025/2026 abgebildeten Werten fest:
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2. Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden geneh-
migt, soweit dies nicht schon im Einzelnen geschehen ist.

3. Das ordentliche Ergebnis in Höhe von 1.052.717,02 € wird 
der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnis-
ses zugeführt.

4. Das Sonderergebnis in Höhe von 1.378.843,24 € wird der Rück-
lage aus Überschüssen des ordentlichen Sonderergebnisses 
zugeführt.

 
Öffentliche Auslegung:
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit orts-
üblich bekannt gemacht und liegt zusammen mit dem Rechen-
schaftsbericht in der Zeit vom 11. Mai bis 19. Mai 2026 während 
der Öffnungszeiten im Rathaus der Gemeinde Amtzell, Finanzver-
waltung, zur Einsichtnahme aus.
 
Amtzell, den 04.05.2026
 
Manuela Oswald
Bürgermeisterin

Bürgermeisterin Manuela Oswald gratulierte 
dem Ehepaar Rosmarie und Konrad Dinser 
zur Diamantenen Hochzeit
 
Seit nunmehr sechs Jahrzehnten gehen Rosmarie und Konrad 
Dinser gemeinsam durchs Leben. Am 4. Mai 2026 konnte das 
Ehepaar Dinser dieses besondere Jubiläum feiern – ihre Dia-
mantene Hochzeit.

Bürgermeisterin Manuela Oswald gratulierte dem Jubelpaar 
persönlich und überbrachte die herzlichsten Glückwünsche 
und einen Geschenkkorb der Gemeinde.

Wir gratulieren Rosmarie und Konrad Dinser sehr herzlich zu 
ihrer Diamantenen Hochzeit und wünschen ihnen für die wei-
teren Ehejahre alles Gute, vor allem Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit.

Straßenreinigung –   
Die Kehrmaschine kommt!

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass, sofern die Wit-
terung es zulässt, am 22. und 27. Mai 2026 die Straßen im Orts-
kern gekehrt werden.

Wir bitten Sie, die Straßen und öffentlichen Plätze freizuhalten 
und nach Möglichkeit den Splitt der Gehwege vorher auf die 
Straße zu kehren. Es würde uns freuen, wenn „Dauerparker“ auf 
öffentlichen Parkplätzen den dort angesammelten Kies auch 
auf die Straße kehren könnten.

Ihre Gemeindeverwaltung

Aus der Broschüre  
„Vorsorgen für Krisen und Katastrophen“:
Notgepäck griffbereit halten
Im Notfall muss es oft schnell gehen. Bei einem Brand oder einer 
anderen Gefahrenlage kann es erforderlich sein, das Zuhause kurz-
fristig zu verlassen. Um in einer solchen Situation vorbereitet zu 
sein, empfiehlt es sich, ein Notgepäck bereitzuhalten.
Ein griffbereites Notgepäck erleichtert es, das Haus zügig zu ver-
lassen und die wichtigsten Dinge dabei zu haben. Dazu gehören 
neben persönlichen Gegenständen wie Schlüssel, Mobiltelefon 
und Geldbörse auch wichtige Utensilien für die ersten Stunden 
außerhalb der Wohnung.
In einer Notsituation kann es zudem erforderlich sein, vorüber-
gehend anderweitig unterzukommen oder nur eingeschränk-
ten Zugang zur medizinischen Versorgung zu haben. Daher ist es 
besonders wichtig, persönliche Medikamente im Notgepäck 
mitzuführen.
Empfohlen wird, das Notgepäck mit folgenden Dingen aus-
zustatten:
• Warme Kleidung, Regenschutz und feste Schuhe
• Wechselkleidung
• Wichtige Dokumente
• Geladene Powerbank
• Erste-Hilfe-Material
• Persönliche Medikamente und Hygieneartikel
• Haltbare Lebensmittel und eine wiederbefüllbare Trinkflasche
• Bargeld
Eine gute Vorbereitung kann helfen, in einer Notsituation ruhig 
und handlungsfähig zu bleiben.

In der Broschüre des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe finden Sie weitere Informationen zum Thema 
Vorsorgen für Krisen und Katastrophen. Diese liegt im Gemein-
debüro aus.

• Halbseitige Sperrung inkl. Halteverbot Pfärricher Straße 8 bis 
12 im Zeitraum 12. Januar bis 29. Mai 2026

• Halbseitige Sperrung des Verkehrs, Winkelmühle 3 vom 7. April 
bis 8. Mai 2026

• Geschwindigkeitsreduzierung B32 Einmündung Korb - Hugo-
Schott-Straße vom 16. Mai bis 17. Mai 2026

• Halbseitige Sperrung des Verkehrs und Gesamtsperrung des 
Gehwegs, Martinstraße 10, 3 Tage im Zeitraum vom 27. April 
bis 22. Mai 2026

• Halbseitige Sperrung des Verkehrs Spiesberg 20 bis 32 und 
Sicherung entlang der Straße Spiesberg bis Häusing 3 im Zeit-
raum vom 29. April bis 29. Mai 2026
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Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
• eine Kinder Bodokarte
• eine Kindermütze (Spiesberg)
• eine Brille (Fundort unbekannt)
• eine Payback-Karte (zwischen Kindergarten St. Johannes und 

Schule)
• Kopfhörer
• Kindergeldbeutel
• Mützen (Zahnarztpraxis Mundharmonie)
• eine Tabaktasche (Geiselharz/Schattbuch)
• ein Handy (Kränzleplatz /Container)
• ein Kopfhörer (Radweg Hinterholz)
• ein Kopfhörer (Schloss Amtzell)
• ein paar Handschuhe (Goppertshäusern)
• eine Brille (vor dem Rathaus)
• ein Armband (Autohaus Fimpel)
• eine Tabaktasche (vor dem Rathaus)
• eine Jacke mit Handy (ländliches Schulzentrum)
• ein Anhänger einer Kette (Weißenbach)

Es wurden folgende Schlüssel gefunden:
• ein Autoschlüssel + 1 Schlüssel Gepäckträger (Parkplatz Kränz-

leplatz) 
• ein Schlüssel/Fahrradschlüssel (Gegenüber der Metzgerei Rädler)
• ein Schlüsselbund (Fohlenweide)
• ein Schlüsselbund (Turnhalle/Schule)
• ein Schlüsselbund (Kindergarten St. Johannes)
• ein Schlüsselbund mit Anhänger (Schulstraße)
• ein Schlüssel mit Tasche (ländliches Schulzentrum)

Es wurde folgendes Fahrrad gefunden:
• Fahrrad (Waldburger Str.)

• Montag, 18. Mai 2026, 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung im Alten 
Schloss, Altmannshausensaal 

• Donnerstag, 21. Mai 12.15 Uhr offener Mittagstisch, KOMMO

EnBW MacherBus: 
Chance für den Argenhof in Amtzell
Ein soziales Projekt aus Amtzell hat die Chance auf Unterstützung 
durch den EnBW MacherBus - und damit auf 5.000 Euro sowie 
einen tatkräftigen Umsetzungstag im Sommer 2026. 
Voting-Phase startet bald: Vom 4. bis 11. Mai 2026 entscheidet 
die Öffentlichkeit per Online-Voting auf www.enbw.com/macher-
bus, welche drei Projekte gewinnen. Mit dabei: Argenhof - Gna-
denhof Lebenswürde für Tiere e.V. aus Amtzell. 

Das Projekt - Eine Geschichte aus Ihrer Region:
Argenhof Gnadenhof - Wo gerettete Pferde Lebensfreude wieArgenhof Gnadenhof - Wo gerettete Pferde Lebensfreude wie-
derfinden
Der Argenhof in Amtzell ist ein Gnadenhof für Pferde, der von 
einem engagierten Team rund um den Verein Argenhof - Gnaden-
hof Lebenswürde für Tiere e.V. betrieben wird. Auf dem Hof finden 
zahlreiche Pferde ein neues Zuhause, die aus schwierigen Lebens-
situationen gerettet wurden: aus Schlachttransporten, jahrelanger 
schlechter Haltung oder harter Arbeit. Hier dürfen sie ankommen, 
Vertrauen fassen und ein selbstbestimmtes Leben führen. Trotzdem 

fehlt ihnen bislang ein Ort zur spielerischen Auslastung. Besonders 
ältere Tiere oder Pferde mit belastender Vergangenheit brauchen 
abwechslungsreiche Eindrücke und Beschäftigungen im Alltag. 
Mit MacherBus soll deshalb ein Pferdespielplatz entstehen: ein viel-
seitiger Bereich mit Podesten, verschiedenen Untergründen und 
Balancier- sowie Spielelementen für die Pferde. Sie fördern Neugier, 
Bewegung und soziale Interaktion und tragen maßgeblich dazu 
bei, dass sich die geretteten Pferde wohlfühlen, denn das ist für 
ihre Genesung und ihr Wohlbefinden entscheidend. 
Adresse: Argenhof 1 in 88279 Amtzell 

Über die Aktion: 
Der EnBW MacherBus ist eine Initiative in Baden-Württemberg, 
die ehrenamtliches Engagement sichtbar macht und konkrete 
Projekte direkt vor Ort umsetzt - gemeinsam mit den Menschen 
vor Ort und Mitarbeitenden der EnBW. Jedes Jahr werden die drei 
Projekte mit den meisten Stimmen aus der Voting-Phase sowie ein 
weiterer Jurypreis mit je 5.000 Euro plus einen Umsetzungstag 
unterstützt. Alle weiteren Projekte aus der Voting-Phase erhalten 
500 EUR. Mehr Infos: www.enbw.com/macherbus 

BADEWEIHER

Badeweiher öffnet ab Samstag, 9. Mai 2026
Der Badeweiher in Amtzell startet am Samstag, 9. Mai 2026, in die 
neue Saison. Badegäste können sich wieder auf erholsame Stun-
den am Wasser freuen. 
Wer einen Schlüssel für das Frühbaden erhalten möchte, kann sich 
gerne vorab bei der Gemeinde Amtzell unter der Telefonnummer 
0752 950-14 oder per E-Mail an standesamt@amtzell.de melden.
Wir wünschen allen Besucherinnen und Besuchern eine sonnige 
und schöne Badesaison 2026.



Seite  9Freitag, 08. Mai 2026

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
 
• Rechenschieber, Runde Backform, Vorlesebücher, Erstlesebü-

cher (bis 6J.), Kinder-CDs, Kleiner CD-Ständer, Mitbringspiele 
und Jerry- oder Flashkostüm Gr. 122, Tel. 0163 2563096

• Muscheltischplatte, Durchmesser: 80 cm, Tel. 07520 9145370
• Schlafzimmer Eiche komplett, Doppelbett mit 2 Nachttischen, 

2 Schränke (2-türig und 4-türig, dieser mit 2 Spiegeltüren), Tel. 
0171 7717027  

• Nachtspeicheröfen – Stiebel Eltron – 77 x 64 x 24 cm, Tel. 07520 
6854

Hallo liebe Jugendliche, 

der nächste Jugendtreff findet am Freitag, 8. Mai 2026 von 19.00 
bis 21.00 Uhr im Landjugendheim (hinter dem Alten Schloss) statt.

Kommt vorbei!

Das Jugendtreff-Team freut sich auf Euch!

Feueralarm am LSZ
Am 30. April wurde am LSZ ein Feueralarm ausgelöst. Nach dem 
lauten Signalton unterbrachen Schülerinnen, Schüler und Lehr-
kräfte umgehend den Unterricht und leiteten die vorgesehenen 
Sicherheitsmaßnahmen ein.
Die Klassen bildeten geordnete Zweierreihen, ließen ihre Arbeits-
materialien zurück und warteten auf die Anweisungen der Lehr-
kräfte. Anschließend wurden Fenster und Türen geschlossen, bevor 
das Schulgebäude auf den festgelegten Fluchtwegen verlassen 
wurde.

Alle Schülerinnen und Schüler versammelten sich anschließend auf 
dem alten Sportplatz. Schulleiterin Sara Schmucker sowie Sicher-
heitsbeauftragter Bernhard Bucher zeigten sich mit dem Ablauf 
der Übung zufrieden. Zugleich betonten sie, dass der Ablauf im 
Nachgang ausgewertet und bei Bedarf weiter verbessert werde.
Solche Übungen tragen dazu bei, im Ernstfall Sicherheit zu geben 
und ein rasches, geordnetes Handeln zu ermöglichen.

Beratung und Unterstützung bei Handy-, Tablet- und PC-Pro-
blemen sowie NEU Reparatur von Digital und Elektrogeräten
Haben Sie ein Handy, Tablet, einen PC oder ein kleines Elektroge-
rät, das nicht mehr richtig funktioniert? Oder brauchen Sie einfach 
eine kleine Unterstützung im Umgang mit Technik? Dann sind Sie 
bei uns genau richtig!
Wir sind ein engagiertes Team ehrenamtlicher „Reparatur-Helfer“ 
und treffen uns einmal im Monat zu unserem Repair-Treff. Unser 
Ziel: Digital- und Elektrogeräte eine zweite Chance geben, Wissen 
weitergeben und gemeinsam Lösungen finden.
Neben der Reparatur stehen wir auch gerne beratend zur Seite, 
wenn Sie bei Handy, Tablet oder PC nicht mehr weiterwissen oder 
sich unsicher fühlen.
Nach einer erfolgreichen Reparatur freuen wir uns über Spenden, 
die wir an die Bürgerhilfe Amtzell weitergeben.
Wann & Wo
• Jeden letzten Dienstag im Monat
• Ort: Ländliches Schulzentrum Amtzell, Raum H30 (Erdgeschoss)
• Nächster Termin: Dienstag, 19. Mai 2026, von 16.00 bis 19.00 Uhr
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich – kommen Sie einfach 
vorbei! Wir freuen uns über Ihren Besuch. Neue Helfer und Unter-
stützer sind bei uns immer herzlich willkommen.
Für Fragen oder weitere Informationen steht Ihnen gerne Arno Lei-
sen telefonisch unter 07520 6575 oder per E-Mail arno.leisen@t-on-
line zur Verfügung.

 
Am Samstag, 9. Mai 2026, von 
9.00 bis 12.00 Uhr veranstaltet 
die Gruppe „Baumpflege Amtzell“ 
auf dem Cosner Platz während 
des Wochenmarkts wieder einen 
Pflänzletausch. Eigene Pflanzen 
können mitgebracht oder gegen 
eine kleine Spende mitgenommen 
werden.
Mit der Aktion macht die ehren-
amtliche Gruppe zugleich auf die 
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Bedeutung von Streuobstwiesen für Biodiversität und Klimaschutz 
aufmerksam und freut sich über weitere Unterstützung. Wenn Sie 
Lust haben,  sich an diesem wertvollen Projekt zu beteiligen, wen-
den Sie sich an Jürgen Flemming (Tel. 0170 9269836) oder Werner 
Jäger-Franke (Tel. 66 62).

Am letzten Mai-Wochenende haben wir eine ganze Reihe von 
Pflege- und Erhaltungsmaßnahmen an den Obstbäumen am 
Kapellenberg vorgenommen.
An älteren Bäumen, die letztes Jahr einen Erziehungsschnitt erhal-
ten haben, wurden die neuen einjährigen Zweige eingekürzt bzw. 
abgeschnitten; Ziel dabei ist, den Baum „stabil“ zu machen und 
das Wachstum des Wurzelwerks und eines Gerüsts an tragfähi-
gen Zweigen zu fördern.
Bei einigen Bäumen ist äußerlich zu erkennen, dass sie nicht den 
idealen Standort haben, deshalb haben wir an diesen Bäumen ver-
schiedene Veredelungsarten vorgenommen.
Hier ist es das Ziel, die Bäume mit idealen Pollenspendern für eine 
gute Befruchtung - und damit einen guten Ertrag an Äpfeln - zu 
versorgen. Außerdem können Triebe („Reiser“) von anderen Apfel-
sorten den Baum neu vitalisieren, sein Wachstum fördern und mit 
standortgeeigneten Sorten zum Erhalt des Baumes beitragen.
Wir haben von unserem erfahrenen Pomologen wieder sehr viele 
wertvolle  Tipps zur Baumpflege bekommen, die einige von uns 
gleich eins zu eins an den Obstbäumen zuhause umgesetzt haben 
- in gespannter Erwartung der guten Ergebnisse in den nächsten 
Jahren. Wer also Infos oder Anleitung für die Bäume im eigenen 
Garten braucht, kann jederzeit zu unseren Treffen kommen!
In einer Solo-Aktion hat ein Gruppenmitglied die „Baumscheiben“ 
(die Fläche direkt um den Stamm) von über 40 Bäumen freige-
schnitten und damit einen Beitrag für ein verbessertes Wachstum 
der Bäume geleistet. Diese Maßnahme verhindert, dass Gras mit 
den (vor allem jungen) Obsthochstämmen um Wasser und Nähr-
stoffe konkurriert. Am besten ist es, diese Fläche offen zu halten, 
was natürlich eine zusätzliche zeitintensive Sache ist - und des-
halb freuen wir uns sehr über weitere tatkräftige Unterstützung! 
Wer also Lust und Zeit hat, sich in diesem schönen Projekt zu enga-
gieren, ist jederzeit herzlich willkommen! Nähere Infos gerne bei 
Jürgen Flemming (Tel. 0170 926 9836) und Werner Jäger-Franke 
(Tel. 07520 6662)
Das nächste Mal treffen wir uns diesen Freitag, 8. Mai um 15 Uhr 
am Kapellenberg
Und am Samstag 9. Mai sind wir zum „Pflänzles-Tausch“ und zum 
Fachsimpeln ab 10 Uhr auf dem Wochenmarkt!

Trauung Amtzell: Samstag, 09.05. Eheleute Jennifer und Raphael 
Bentele

Taufe in Amtzell: Sonntag, 10.05. Taufe von Leon Wohlrab
Taufe in Haslach: Samstag, 09.05. Taufe von Liam Leano Weber

Mitteilungsblätter- Vorgezogene Redaktionsschlüsse Mai 
Wegen den kurzen Wochen (Christi-Himmelfahrt und Pfingst-
montag) bitte Ihre Informationen und Artikel für unsere kirchl. 
Mitteilungen jeweils bis Donnerstagabend an die Pfarrbüros 
pfarramt.schwarzenbach@drs.de o. pfarramt.amtzell@drs.de über-
mitteln. Vielen Dank.

Amtzell: Sonntag, 10.05.
Jahrtag für Johanna Dentler

Haslach: Sonntag, 10.05.
Jahrtag für Elfriede Schupp
Gebetsgedenken für Paul Amann, Pauline und Ottmar Rott

Esseratsweiler: Samstag, 09.05.
Jahrtag für Lydia Hanser

Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 14. Mai 2026
Gemeinsame Feier aller Kirchengemeinden der Seelsor-
geeinheit
Am Feiertag Christi Himmelfahrt, 14. Mai 2026 um 10:00 Uhr fei-
ern wir wieder einen gemeinsamen Gottesdienst der Kirchen-
gemeinden unserer Seelsorgeeinheit auf dem Campingplatz in 
Büchel (zwischen Amtzell und Pfärrich), beim Gasthof Adler.
Bereits um 9:00 Uhr beginnen die Flurprozessionen von 2 
Richtungen zum gemeinsamen Gottesdienstplatz.
Die Ausgangsorte sind: 
1.  Kindergarten St. Johannes, Amtzell (Schulstraße 3) – 
 für Amtzell, Schwarzenbach und Roggenzell.
2.  Pfärrich vor der Wallfahrtskirche – 
 für Pfärrich, Primisweiler und Achberg.
Parkmöglichkeiten gibt es an den Ausgangsorten.
Der Gottesdienst wird jeweils an den beiden Ausgangsorten 
eröffnet; um 10:00 Uhr feiern wir dann gemeinsam auf dem 
Campingplatz in Büchel weiter. 
Ministranten aus den Gemeinden werden dabei sein. 
Fahnenabordnungen aller Vereine sind herzlich eingeladen. 
Fahrgemeinschaften starten ab 8.30 Uhr an den jeweiligen 
Pfarrkirchen.
Nach dem gemeinsamen Gottesdienst besteht die Möglichkeit 
zum Mittagessen im Gasthof Adler.
In Haslach findet am 14. Mai um 9 Uhr eine Wortgottesfeier 
zu Christi Himmelfahrt statt. Im Anschluss an den Gottesdienst 
zieht die Gemeinde hinaus zur Flurprozession begleitet von 
den Vereinen mit ihren Abordnungen. Herzliche Einladung an 
alle, mit zu feiern.

Herzliche Einladung zu Maiandachten in der Seelsorgeeinheit
So. 10. Mai 2026 um 19:00 Uhr Roggenzell Kirche mit Chor aKusstik
So. 10. Mai 2026 um 19:30 Uhr Pfärrich vor der Kirche Gesang mit 
besonderen Marienliedern*
So. 10. Mai 2026 um 19:00 Uhr Achberg Kapelle in Doberatsweiler
Mi. 13. Mai 2026 um 19:30 Uhr Pfärrich Lourdesgrotte in Tobel mit 
steirischer Orgel u. Gesang*
So. 17. Mai 2026 um 19:00 Uhr Haslach Kirche
So. 17. Mai 2026 um 18:00 Uhr Primisweiler Kirche mit Clemenschor
So. 17. Mai 2026 um 19:00 Uhr Achberg Bildeichkapelle
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„Mütter auf die Eins“ – Muttertagsspendenaktion
Mütter sorgen Tag für Tag für Ihre Familien, organisieren den All-
tag und sind Stütze für andere – nicht selten bis an die Grenzen 
ihrer eigenen Kraft. Genau hier setzt das Müttergenesungswerk 
an: mit Kurmaßnahmen, Beratung und Begleitung, die gezielt auf 
die Situation von Müttern abgestimmt sind. Damit diese Hilfen 
weiterhin möglich sind, bitten wir Sie herzlich um Ihre Spende. 
Jeder Beitrag hilft.
Spendenkonto BW-Bank Stuttgart:

Elly-Heuss-Knapp-Stiftung
IBAN: DE85 6005 0101 0004 3091 09
BIC: SOLADEST600
Herzlichen Dank für Ihre Hilfe! Gerne stellen wir Ihnen auch eine 
Spendenquittung aus.
Die katholische Arbeitnehmer-Bewegung koordiniert in der Diö-
zese acht Kurberatungsstellen, die zum Netzwerk des Müttergene-
sungswerks gehören. Weitere Infos auf unserer Homepage www.
kab-drs.de und in den sozialen Medien.

Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Claus Blessing Tel. 07522 973 444 / mobil: 0172 933 8230   Claus.Blessing@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
GR Luitgard Immler Tel. 07522 973 411    Luitgard.Immler@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 09. + 10. Mai 
06. Sonntag der Osterzeit 

Kollekte Katholikentag  

11. – 15. Mai 
Werktage 

14. Mai Christi Himmelfahrt 

16. + 17. Mai. 
07. Sonntag der Osterzeit 

 Kollekte für die Gemeinde  
 

Amtzell 

Samstag, 
13:30 Uhr Trauung 
Sonntag,  
9:55 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
11:45 Uhr Taufe 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Do. Christi-Himmelfahrt in Büchel 
09:00 Uhr * siehe Artikel 
Freitag, Lourdesgrotte* 
16.30 Uhr  Rosenkranzgebet 

 

 
Pfärrich 

  Sonntag,  
09:00 Uhr Messfeier 

 

Haslach 

Samstag,  
13:00 Uhr Taufe 
Sonntag 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Messfeier 
als Familiengottesdienst 

Montag, 18:00 Uhr Requiem für 
verstorbenen Markus Stauber 
Donnerstag, Christi-Himmelfahrt  
09:00 Uhr Wortgottesfeier mit 
Kirchenchor, anschl. Flurprozession 
Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
 für den Frieden 
18:00 Uhr Messfeier 
Infos zu  Pfingstnovene folgen 

 

 
Primisweiler 

  Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
Kapelle Hiltensweiler 

Schwarzenbach 

Sonntag, Pfarrsaal DGH 
 09:00 Uhr Messfeier 

Mittwoch,  Pfarrsaal DGH 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Roggenzell 

Sonntag, 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Kirche Klein und Gross 

  

Achberg 

Samstag, EW 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Messfeier 

 Sonntag, EW  
08:30 Uhr Rosenkranz  
09:00 Uhr Messfeier 

* Amtzell-Lourdesgrotte bei schlechtem Wetter in der Kirche 
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Amtzell und Pfärrich

Kirchengemeinde Amtzell
Jahresrechnung 2024
liegt zur Einsichtnahme vom 11. bis 22. Mai 2026 im Pfarrbüro Amt-
zell, Wangener Str. 8, 88279 Amtzell zu den Öffnungszeiten oder 
nach tel. Voranmeldung auf.

Gottesdienst im Altenheim St. Gebhard
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Freitag, 15. Mai um 
15:00 Uhr

Pfärrich - Einladung zur Maiandacht am Muttertag unterm blü-
henden Kastanienbaum
Herzliche Einladung zur Maiandacht am Muttertag: Am 10. Mai 
findet um 19:30 Uhr vor der Wallfahrtskirche in Pfärrich eine fei-
erliche Maiandacht statt – vorausgesetzt, das Wetter bleibt tro-
cken. Die Maiandacht steht ganz im Zeichen des Muttertags und 
ehrt die Muttergottes als unsere gemeinsame Mutter. Es erwartet 
Sie eine stimmungsvolle Atmosphäre mit ausgewählten Marien-
liedern, die a cappella unter dem blühenden Kastanienbaum vor 
der Kirche gesungen werden. Das gemeinsame Beten und Singen 
schafft einen besonderen Rahmen für Besinnung und Gemein-
schaft. Die Maiandacht bietet Gelegenheit, Dankbarkeit für alle 
Mütter auszudrücken und gemeinsam die Schönheit des Früh-
lings sowie die spirituelle Bedeutung des Muttertags zu erleben. 
Mit dem Hintergrund der Wallfahrtskirche möchten wir auch ver-
hindern, dass die Kirche in Pfärrich in „Vergessenheit“ gerät, da die 
Sanierung weiterhin andauert. Aber die Baustelle nehmen wir mit 
ins Gebet und gerne dürfen Sie anschließend auch Fragen dazu 
stellen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und heißen Sie – ob mit 
Familie, Freunden oder allein – herzlich willkommen!

Pfärrich - Maiandacht am 13. Mai an der Lourdesgrotte
Am Mittwoch, den 13. Mai, laden wir herzlich zur Maiandacht an der 
Lourdesgrotte in Tobel ein. Beginn ist um 19:30 Uhr, vorausgesetzt 
das Wetter bleibt trocken. Der besondere Ort unter freiem Himmel 
und in der warmen Abendsonne bietet die ideale Kulisse, um den 
Frühling und die spirituelle Kraft der Gemeinschaft zu erleben. 
Musikalisch gestaltet wird die Andacht von Bettina und Patricia, die 
mit Gesang und steirischer Orgel für eine stimmungsvolle Atmo-
sphäre sorgen. Ihre Musik lässt uns zusammen innehalten und die 
Besinnlichkeit des Moments genießen. Ob mit Familie, Freunden 
oder allein – hier ist jeder willkommen, die Kraft des gemeinsamen 
Betens zu spüren. Im Mittelpunkt steht die Verehrung der Mutter 
Maria als Fürsprecherin, die unsere Anliegen und Gebete beglei-
tet. Viele Menschen erfahren Trost darin, ihre Bitten vertrauensvoll 
an die Muttergottes zu richten und auf ihre Unterstützung zu hof-
fen. Der aussichtsreiche Platz lädt dazu ein, gemeinsam Hoffnung 
und Dankbarkeit zu teilen und sich spirituell zu stärken. Wir freuen 
uns, wenn Sie diesen besonderen Abend mit uns verbringen und 
sich von der Atmosphäre und der Musik inspirieren lassen. Kom-
men Sie vorbei, bringen Sie Ihre Lieben mit.

Eucharistiefeier am Sonntag, den 17. Mai, um 9 Uhr in Pfärrich
Im Monat Mai, der traditionell der Muttergottes geweiht ist, laden 
wir Sie herzlich zur Eucharistiefeier am Sonntag, den 17. Mai, um 
9 Uhr in Pfärrich ein. Gerade in unserer Gemeinde hat die Vereh-
rung der Mutter Maria eine lange und besondere Tradition, die in 
diesen Wochen besonders lebendig wird. Die Eucharistiefeier fin-
det – bei trockenem Wetter – vor der Wallfahrtskirche statt und 
schafft damit eine einzigartige Atmosphäre unter freiem Himmel. 
Sollte das Wetter nicht mitspielen, weichen wir in die alte Schule 
aus, sodass alle sicher und geschützt gemeinsam feiern können.
Für eine musikalische Umrahmung ist gesorgt, die den Gottes-
dienst zu einem besonderen Erlebnis macht. Inmitten der Gemein-
schaft möchten wir die Dankbarkeit dafür zum Ausdruck bringen, 
dass wir gemeinsam feiern dürfen und den Marienmonat Mai in 
Pfärrich erleben können. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von 
mir wendet.“ | Ps 66,20
 
Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 07.05.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell
 Ökumenischer Seniorennachmittag
17.00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Freitag. 08.05.
17.00 Uhr Stadthalle Wangen - Europatag
Sonntag, 10.05.
10.00 Uhr Wittwaiskirche - Gottesdienst (Dr. Jooß)
10.00 Uhr Karsee - Ökumenischer Gottesdienst
 (Verdeil)
Dienstag, 12.05.
09.30 Uhr Wittwaiskirche - Krabbelgruppe
17.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Ökum. Trauercafé „Trauerweide“
Mittwoch 13.05.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Ökumenisches Café Mittwoch
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Sitzung des Kirchengemeinderats
Donnerstag, 14.05. | Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Evangelischer Oberschwabentag
 Dobelmühle Aulendorf
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
Freitag, 15.05.
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst (Verdeil)
Sonntag, 17.05.
09.30 Uhr Kapelle OSK - Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Stadtkirche - Gottesdienst (Dr. Jooß)
11.30 Uhr Stadtkirche - Taufgottesdienst (Dr. Jooß)
 
Gemeindebüro:
Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
www.evkirche-wangen.de
Instagram: evkirche_wangen
 
Seniorenausflug 2026
Unser gemeinsamer Ausflug wird uns in diesem Jahr zur Firma 
Rapunzel nach Legau und die Wallfahrtskirche Maria Steinbach füh-
ren. Nach einer Kaffeepause werden wir ca. 1,5 Stunden durch ver-
schiedene Stationen des Betriebes geführt. Im Anschluss besteht 
die Möglichkeit, im Naturkostladen einzukaufen. Ein weiterer Höhe-
punkt unseres Ausflugs ist der Besuch der Wallfahrtskirche Maria 
Steinbach. Die prachtvolle barocke Kirche ist einer der bedeutends-
ten Marienwallfahrtsorte Bayerns. Pater Hubert wird uns durch die 
Kirche führen. Nach einer gemeinsamen Andacht mit Pfarrerin Dr. 
Jooß werden wir nach Wangen zurückkehren.
Es sind noch wenige Plätze verfügbar. Eine Anmeldung ist bis 
spätestens Freitag, 29. Mai 2026 im Gemeindebüro möglich. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 25 EUR und beinhaltet die Fahrt, 
Kaffee und Kuchen sowie alle Führungen. Detaillierte Programm-
flyer liegen in den Kirchen aus. Wir freuen uns schon heute auf den 
gemeinsamen Tag!
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Evangelischer Oberschwabentag
Unter dem Motto „Siehe, ich mache alles neu“ lädt der Evangelische 
Oberschwabentag am Donnerstag, 14. Mai 2026 (Christi Him-
melfahrt), auf das Gelände der Dobelmühle bei Aulendorf ein. Der 
regionale Kirchentag bietet in diesem Jahr mit den renommierten 
Hanke Brothers ein musikalisches Highlight der Extraklasse. Der 
Fest- und Bildungstag beginnt um 10 Uhr mit einem Gottesdienst 
im großen Zirkuszelt. Für den besonderen Klang sorgen die renom-
mierten Hanke Brothers sowie die Posaunenchöre aus den Bezir-
ken Biberach und Ravensburg. Die Hanke Brothers, vier Brüder, die 
2024 mit dem OPUS KLASSIK ausgezeichnet wurden, sind für ihren 
unkonventionellen Stil bekannt. Mit der ungewöhnlichen Beset-
zung aus Tuba, Bratsche, Klavier und Blockflöten verbinden sie spie-
lerisch Klassik, Pop und Jazz. Ihr „Magisches Konzert“ um 14.45 Uhr 
verspricht ein Erlebnis für alle Altersgruppen zu werden. Während 
die jüngeren Gäste auf der Zeltinsel mit Hüpfburg, Kinderschmin-
ken, Human Table Soccer und Outdoorspielen voll auf ihre Kosten 
kommen, erwartet Jugendliche ein spannender Hochseilgarten. 
Der Nachmittag bietet zudem Impulse für Erwachsene. Ab 13.15 
Uhr stehen unter anderem Bibelgespräche mit Dekan Dr. Martin 
Hauff, politische Diskussionen mit Prälatin i.R. Gabriele Wulz sowie 
Workshops zu Themen wie „Death Cleaning“ auf dem Programm. 
Der Tag endet um 15.45 Uhr mit einem musikalischen Abschluss 
und dem Segen. Der Eintritt ist frei, für regionale Verpflegung ist 
gesorgt. Weitere Informationen: www.ebo-rv.de.

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Chr. Himmelfahrt) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 15.05.2026
Abgabeschluss: 10.05.2026, 23:45 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Nullnummer in Argental - SGM kann wieder nicht gewinnen
SG Argental II 0:0 SGM Amtzell- Haslach II 
Die SGM Amtzell-Haslach II kommt erneut nicht über ein Remis 
hinaus. Nachdem man sich letzte Woche schon gegen Eglofs die 
Punkte teilte, gab es heute auswärts in Argental ein 0:0 Unent-
schieden. 
Doch anders als gegen Eglofs zeigte sich die SGM verbessert in 
der Offensive. Aus der stabilen Dreierkette hinaus konnte man 
sich schon in Halbzeit 1 einige gute Chancen herausspielen. Die 
größte Chance ließ Niklas Heller kurz vor der Pause liegen, als er 
frei im Sechzehner den Torwart der Heimelf nur noch anschießen 
konnte. Doch auch der Gegner aus Argental versteckte sich nicht 
und kam zu zwei guten Gelegenheiten, die der SGM Torwart Mar-
vin Wohlrab beide glänzend entschärfen konnte. Das 0:0 war dem-
entsprechend ein leistungsgerechter Halbzeitstand.
In der zweiten Halbzeit spielten beide Vereine dann mit offenem 
Visier. Nach etwas mehr als einer Stunde war Adrian Kinzelmann 
bereits am Torwart der Gäste vorbei, wurde aber wegen Abseits 

zurückgepfiffen - eine durchaus fragwürdige Entscheidung. Zehn 
Minuten später scheiterte der eingewechselte Marco Hänsler dann 
an einem Verteidiger, der für den bereits geschlagenen Keeper der 
Heimelf auf der Linie klärte.
Und auch wenn die SGM weiter offensiv alles reinwarf und irgend-
wie versuchte den Sieg zu holen, die Schlussphase gehörte dem 
Team aus Argental. Gleich drei hundertprozentige Chancen ließ die 
Heimelf liegen - eine Chance sogar in der 93. Minute, als der Stür-
mer den Ball aus zwei Metern nicht über die Linie drücken konnte.
Es blieb demnach bei der leistungsgerechten, für die SGM aber 
durchaus ernüchternden Punkteteilung. Durch das Remis verpasst 
man es die SGA hinter sich zu lassen und verbleibt auf dem sechs-
ten Tabellenplatz der Kreisliga B5. Nächste Woche wartet dann 
mit der SGM Beuren/ Rohrdorf der nächste, unangenehme Geg-
ner. Wollen wir hoffen, dass es dann mit den Toreschießen wieder 
besser klappt… 

Spannung bis zum Schluss! - SVA gewinnt spät in Argental
SG Argental I 1:2 (1:1) SV Amtzell I 
Der SV Amtzell konnte zum zweiten Mal in Folge einen Sieg ein-
fahren und bleibt im dritten Spiel nacheinander ungeschlagen. 
Gegen die Abstiegsbedrohte Mannschaft der SG Argental machte 
man es aber lange spannend und erzielte erst kurz vor Schluss den 
erlösenden Siegtreffer. 
Das Spiel begann sehr zerfahren und viele kleine Zweikämpfe im 
Mittelfeld verhinderten zunächst klare Torchancen auf beiden Sei-
ten. Erst nach 20 gespielten Minuten nahm die Partie dann end-
lich Fahrt auf - und der SVA erspielte sich die ersten Hochkaräter. 
In der 21. Minute wurde Jonas Gaus steil geschickt, der Amtzeller 
Torjäger schob die Kugel aber am Tor vorbei. Nur 2 Minuten spä-
ter köpfte Severin Birk nach einer Ecke knapp über die Querlatte. 
Doch nach einer kurzen Trinkpause erspielte sich auch die Argen-
taler Mannschaft die erste Großchance - und im Gegensatz zum 
SVA nutze dir Heimelf ihren Hochkaräter. T. Burtscher überwand 
den Amtzeller Keeper Alin Constantinescu in der 29. Minute aus 
kürzester Distanz. 
Wieder einmal musste der SVA also einem Rückstand hinterher-
laufen. Das Team von Julian Müller gab aber nicht auf, spielte wei-
ter nach vorne und belohnte sich noch vor der Pause für eine bis 
dahin sehr engagierte Leistung. Florian Krug machte einen Einwurf 
fest und schlug fast von der Eckfahne eine Flanke nach innen. Dort 
stand Jonas Gaus plötzlich frei und konnte den Kopfball im Tor der 
Heimelf versenken. Das 1:1 war dann auch der Pausenstand in einer 
ausgeglichenen ersten Hälfte. 
In der zweiten Halbzeit tat sich vor den Toren zunächst nicht viel. 
Wie auch zu Beginn der ersten Hälfte gestaltete sich das Spiel sehr 
zerfahren, jeder Meter im Mittelfeld war hart umkämpft und das 
Spiel war sehr oft durch Fouls und kleine Nicklichkeiten unter-
brochen. 
Diese Fouls halfen eher der Heimmannschaft als dem SVA und 
Argental war kurz vor Schluss sogar näher dran am 2:1 als die 
junge Amtzeller Mannschaft. Wie so oft in den letzten Wochen 
tat man sich schwer klare Chancen zu kreieren - hatte aber das 
nötige Matchglück auf der eigenen Seite, unter anderem in der 
78. Minute als Argental eine der klarsten Großchancen im Spiel 
nicht nutzen konnte. 
Doch der SVA gab sich nicht geschlagen - schon letzte Woche 
gegen Eglofs hatte man Moral gezeigt und das Spiel nach einem 
Rückstand gedreht und auch in diesem zähen Spiel erzwang der 
SV Amtzell den erlösenden Treffer zum 1:2. 
Erneut war Florian Kurg beteiligt, er störte die Verteidger der SG 
Argental entscheidend, sodass diese einen hohen Ball nicht klä-
ren konnten. Und in der Mitte war Ryan Goodman, der eingewech-
selte Stürmer des SVA hellwach und schoss den Abpraller mit rechts 
ins Tor der Heimelf. Der erlösende Führungstreffer fiel in der 87. 
Minute und der SVA brachte das Ergebnis schließlich über die Zeit. 
Da die direkte Konkurrenz aus Isny und Schlachters ebenfalls ihre 
Hausaufgaben erledigt hat, kann der SVA durch den Auswärtssieg 
keinen Boden gut machen. Man bleibt also auf dem dritten Rang 
der Kreisliga A3 und hat derzeit 7 Punkte Rückstand auf den zwei-
ten Platz. Bei noch 5 verbleibenden Spielen scheint dieser Abstand 
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zu groß um ihn noch aufholen zu können, doch die Mannschaft des 
SVA wird weiter alles dafür tun um an den Spitzenteams dranzu-
bleiben. In der kommenden Woche trifft man im Amtzeller Eggen-
bachstadion auf die SGM Beuren Rohrdorf und kämpft um die 
nächsten drei Punkte in diesem sehr intensiven Saisonendspurt…

Die Vorfreude ist da! Amtzell erlebt am Pfingstwochenende seine 
alljährliche, kleine Fußball-Weltmeisterschaft. Die große folgt 
wenige Wochen später in den USA, Kanada und Mexiko.
 
Wer darauf Appetit bekommen möchte, der sollte am Samstag 
und Pfingstsonntag, den 23. und 24.Mai unbedingt ins Amtzeller 
Stadion kommen.
 
Bereits zum 33. Mal zu Gast beim U17 Junioren Pfingstturnier des 
SV Amtzell ist der FC St. Gallen. Zwei Juniorennationalspieler ste-
hen in den Reihen der Ostschweizer:
 
In zwei Wochen steigt der fpt robotics Cup

Aus Kroatien reist das Team von Lokomotiva Zagreb an. Das Team 
nimmt auch schon zum vierten Mal an unserem Turnier teil:

Die weiteren Teilnehmer sind in diesem Jahr:
Slovan Bratislava, Shelbourne FC, Brasilia Novos Talentos, 1. FC Hei-
denheim, SV Elversberg, SG SV Amtzell-SV Haslach
 
Auch in Stuttgart beim Württembergischen Fußballverband (WFV) 
ist unser internationales Jugendturnier bestens bekannt. Deswe-
gen hat WFV-Präsident Matthias Schöck uns folgendes Grußwort 
geschickt:

Liebe Fußballfreundinnen und Fußballfreunde, sehr geehrte Gäste,
wenn über Pfingsten in Amtzell wieder der Ball rollt, dann spürt 
man schnell: Der „fpt robotics Cup“ ist mehr als nur ein sportlicher 

Wettbewerb. Er ist seit Jahrzehnten eine Bühne für Talente. Zahl-
reiche Spieler, die heute den Profifußball prägen oder geprägt 
haben, standen in ihrer Jugend hier in Amtzell auf dem Platz. Hol-
ger Badstuber, Kai Havertz, Mats Hummels oder Thomas Müller 
sind stellvertretend für die vielen Profi-Spieler, die hier auf Tore-
jagd gegangen sind, zu nennen.
Als Verband messen wir der Förderung des Jugendfußballs eine 
zentrale Bedeutung bei. Turniere wie dieses bieten jungen Spie-
lern in Württemberg die Möglichkeit, sich auf hohem Niveau zu 
messen, wichtige Entwicklungsschritte zu gehen und sportlich 
wie persönlich über sich hinauszuwachsen.

Besonders freut es mich, dass neben hoch-
klassigen deutschen Nachwuchsteams auch 
internationale Mannschaften aus Irland, der 
Schweiz, Kroatien und sogar aus Brasilien teil-
nehmen. Dieser internationale Austausch ist 
von unschätzbarem Wert. In Zeiten, in denen 
gesellschaftliche Spannungen zunehmen, 
wird deutlich, wie wichtig gemeinsame Werte 
wie Respekt, Fairness und Toleranz sind. Der 
Fußball schafft hier eine besondere Verbin-
dung: Er überwindet Sprachbarrieren und 

bringt Menschen unterschiedlicher Herkunft zusammen.
Mein besonderer Dank gilt dem SV Amtzell sowie den vielen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern, die mit großem Engagement 
für eine erfolgreiche 43. Auflage des „fpt robotics Cup“ sorgen. 
Ich wünsche allen Mannschaften faire Spiele, den Zuschauerin-
nen und Zuschauern viel Spaß und uns allen ein gelungenes Tur-
nierwochenende.
Mit sportlichen Grüßen
Ihr Matthias Schöck
Präsident des Württembergischen Fußballverbands e.V.

Badminton-Turnier in Tettnang 
Großes Badminton-Turnier am 25.04. und 26.04.2026 in Tettnang. 
Der Badminton Verein BAST hat zur BASTionade eingeladen für 
Erwachsene Hobbyspieler und Kids Am Samstag hat ein Damen-
doppel vom SVA, die Spielerinnen Kati Duschler und Nele Mau-
cher sehr erfolgreich teilgenommen.
In der Vorrunde konnten alle Spiele überzeugend gewonnen wer-
den. Im zweiten Durchgang wurde über Kreuz gespielt und hier 
mussten unsere Damen ihr Bestes geben in mehreren Dreisätzen 
und dann im Halbfinale gegen Lindenberg war es sehr eng und 
ein knapper Dreisatzsieg für Kati und Nele. Im entscheidenden 
Endspiel um Platz 1 gegen den SV Kehlen entschied wieder ein-
mal mehr ein Dreisatz Match, mit sehr tollen Ballwechseln. Unser 
Damendoppel musste sich dann sehr knapp mit 2 Punkten Unter-
schied geschlagen geben und sicherte sich einen hervorragenden 
2. Turnierplatz. - Super -
Am Sonntag waren die Kids an der Reihe. Mit über 50 gemelde-
ten Jugendlichen ein sehr interessantes Turnier und unsere bei-
den Kids Mia Oberhardt und Luis Bihr schnupperten zum ersten 
Mal „Turnierluft“. Eine neue Erfahrung für beide.
Bei den Jungen - U 13 hatte Luis eine sehr, sehr starke Gruppe 
erwischt und musste hart kämpfen um am Schluss mit 4 Siegen 
und 3 Niederlagen einen achtbaren 13. Platz im Gesamtfeld zu 
erspielen.
Bei den Mädchen zeigte Mia eine sehr gute Leistung und in den 
gewonnen Matches hatte sie sehr spannende Ballwechsel und 
erspielte sich mit guter Leistung einen 4. Turnierplatz in ihrer Spiel-
klasse.
Bei der anschließenden Siegerehrung konnten Mia und Luis noch 
eine Urkunde und eine „Siegertüte“ mit nach Hause nehmen.
>>> Hier noch unsere Trainingszeiten <<<
Immer am Donnerstag: - ab 18:30 Uhr die Kids bis 20:00 Uhr
anschließend die Hobbyspieler bis 22:00 Uhr
Abtlg. Badminton - MiTi
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Mit einem Aufstieg in die Bezirksliga kann der dritten Mann-
schaft am Wochenende Geschichte schreiben. In der Sporthalle 
Buch in Meckenbeuren, die berüchtigt für ihre Atmosphäre ist, 
wird unser Team allerdings als Außenseiter ins Rennen gehen. 
Altshausen II kann an Position 1-3 mit Norbert Wojtyla, Christian 
Narr und Mateusz Wojciechowski drei Spitzenspieler einsetzen, 
die auch zwei Ligen höher noch unterfordert wären. Der ersten 
Mannschaft von Altshausen gelang letztes Jahr der Aufstieg in die 
Verbandsoberliga, in der in 4er-Teams gespielt wird. Daher sind 
Leistungsträger aus der ersten automatisch in die zweite Mann-
schaft gerutscht.  Ab Position 4 dreht sich dann Blatt dann wieder 
mit Vorteil Amtzell. Sollte alles nach „Plan” laufen, wäre Altshausen 
in einem möglichen Schlussdoppel der klare Favorit. Mit den Fans 
im Rücken ist aber eine Sensation alles andere als ausgeschlossen.
Update: Kurz vor Redaktionsschluss erreicht uns die Nachricht, dass 
Altshausen die Relegation abgesagt hat. Die dritte Mannschaft ist 
daher direkt für das Finalspiel um den Aufstieg gegen Deuchel-
ried II qualifiziert. Ob das Spiel um 18 Uhr stattfindet oder auf 13 
Uhr vorverlegt wird ist noch nicht klar.
Bei der Relegation um den Aufstieg in die Kreisliga B sehen die Kräf-
teverhältnisse etwas anders aus. Gegner für unsere fünfte Mann-
schaft ist Scheidegg III. Die haben im letzten Saisonspiel gegen 
unsere vierte noch mit 3:9 verloren. Unsere Jungs gehen hier als 
Favorit in die Relegation.
Anpfiff ist für beide Spiele Samstag, 09.05. um 13 Uhr
Adresse: Theodor-Heuss-Platz 5/6, 88074 Meckenbeuren
SHOWDOWN - Dritte und fünfte Mannschaft spielen im Hexen-
kessel in Meckenbeuren um den Aufstieg
Drei Amtzeller beim Bezirksentscheid der Minis auf dem 
Podium
Mitte April fand in Kißlegg der Bezirksentscheid der Tischtennis 
Mini-Meisterschaften statt. Die Mini-Meisterschaften gelten als 
größte Breitensportaktion Deutschlands und richten sich an Kin-
der bis 12 Jahre, die (zum Zeitpunkt des Ortsentscheids) noch an 
keinem offiziellen Wettkampf des Verbands (Punktspiel oder Tur-
nier) teilgenommen hatten.
Teilnahmeberechtigt waren die besten Kinder je Altersklasse aus 
den vorangegangenen Ortsentscheiden im Bezirk Allgäu-Boden-
see. Insgesamt nahmen über 20 Mädchen und Jungen in der Kiß-
legger Schulsporthalle teil. Auch drei Mitglieder des SV Amtzell 
waren dabei erfolgreich.
Bei den Mädchen U8 reichte es für Miriam Eisele zwar nicht zu 
einem Satzgewinn. Da sich aber insgesamt nur 3 Mädchen in die-
ser Altersklasse getraut hatten, teilzunehmen, durfte sie sie sich 
über den dritten Platz und damit über eine Urkunde und eine 
Medaille freuen.
Bei den 9-/10-Jährigen war das Teilnehmerfeld am größten und die 
Konkurrenz am stärksten. Simon Loga, der sich (wie auch Miriam) 

über den dritten Platz beim Deuchelrieder Ortsentscheid für den 
Bezirksentscheid qualifiziert hatte, musste so in einer großen 
8er-Gruppe gleich 7 Matches bestreiten. Zu seiner eigenen Über-
raschung (und auch der von Betreuer Rudolf Eisele) musste er sich 
dabei nur einmal geschlagen geben: mit 6:1 Siegen belegte er am 
Ende völlig verdient den zweiten Platz. Sein Trainingsfleiß hatte 
sich also ausbezahlt.
Bei den Mädchen 11/12 Jahre war Marie Rudhart die einzige Teil-
nehmerin. Sie spielte deshalb in ein einer 6er-Gruppe mit fünf 
Jungen und zeigte dort, was sie in den letzten Wochen im Trai-
ning gelernt hatte. So gewann nicht nur zwei ihrer 5 Matches, u.a. 
gegen einen Jungen von Kißlegg, gegen den sie Mitte März bei 
einem Spiel der Schnupperrunde noch verloren hatte, mit 3:0 Sät-
zen, sondern hielt auch auch gegen die anderen Jungen, die teils 
schon gefährliche Seitschnitt-Aufschläge und Topspin-Bälle im 
Repertoire hatten, stark dagegen und verlangte ihnen alles ab. 
Da am Ende die Mädchen und Jungen getrennt gewertet wur-
den, durfte sie ganz oben aufs Siegerpodest und eine Goldme-
daille in Empfang nehmen. Außerdem erhielt sie wie die anderen 
Erstplatzierten noch eine Einladung zum Verbandsentscheid der 
mini-Meisterschaften.

Pfärricher Finalschießen Teil 1
Herzschlagfinale beim SV Pfärrich Entscheidung mit dem letz-
ten Schuss
Amtzell-PFÄRRICH: Das Schützenhaus des SV Pfärrich wurde zum 
Schauplatz für Schießsport der Extraklasse, als die Finalisten im 
olympischen Modus um jeden Zehntelring kämpften. Nach zwei 
5er-Serien sorgten die anschließenden Einzeleliminationen für 
Hochspannung, da nach jedem zweiten Schuss der jeweils Letzt-
platzierte den Stand verlassen musste. In der Konkurrenz der 
Erwachsenen kam es zu einem außergewöhnlichen Duell auf Bun-
desliga-Niveau. Mit Markus Abt und seiner Partnerin Luisa Günther 
standen sich zwei Top-Athleten gegenüber, die sonst gemeinsam 
in der höchsten deutschen Spielklasse antreten. Markus Abt unter-
mauerte seine Ausnahmestellung und sicherte sich mit beeindru-
ckenden 249,2 Ringen den Sieg, wobei er mit Spitzenwerten von 
10,8 und 10,9 glänzte. Luisa Günther blieb ihm bis zum Schluss 
dicht auf den Fersen und holte mit starken 246,9 Ringen Silber. 
Den dritten Platz auf dem Podium erkämpfte sich Eva Zettler mit 
hervorragenden 220,2 Ringen. Besonderen Kampfgeist bewies 
Michael Wiedermann auf Rang vier mit 198,0 Ringen: Nachdem 
ihn eine bittere 8,7 fast aus dem Rhythmus gebracht hatte, kon-
terte er unmittelbar mit einer perfekten 10,8. Das starke Feld kom-
plettierten Markus Wagner mit 171,3 Ringen, Julia Stotz mit 146,0 
Ringen und Manne Bopp mit 118,2 Ringen auf den Plätzen fünf 
bis sieben. Auch bei den Jugendlichen wurde auf beachtlichem 
Niveau um jeden Zehntelring gerungen. Lena Birk sicherte sich 
den Sieg mit 202,2 Ringen. Trotz eines extremen Ausreißers von 
5,5 behielt sie die Nerven und rettete ihren Vorsprung aus den 
starken Anfangsserien von 39,8 und 40,9 ins Ziel. Jakob Schlichte 
blieb ihr bis zum letzten Moment dicht auf den Fersen und holte 
mit 200,6 Ringen Silber, nachdem er im finalen Schuss mit einer 
7,2 wertvolle Zehntel liegen ließ. Den Bronzerang belegte Pau-
lina Rösch mit 178,7 Ringen. Ayush Kirchmann erreichte mit 158,6 
Ringen den vierten Platz, wobei ihm nach einer starken 10,1 eine 
unglückliche 5,3 unterlief. Ein besonderes Highlight setzte der 
elfjährige Finn Nadig, der mit dem Lichtgewehr mutig gegen die 
Luftgewehr-Konkurrenz antrat und einen hervorragenden fünften 
Platz mit 142,4 Ringen erreichte.
Die mitreißende Stimmung unter den zahlreich erschienenen 
Vereinskameraden, die am Schießstand begeistert mit fieberten, 
machte diesen internen Wettbewerb zu einem echten Sportfest. 
Die gelungene Mischung aus sportlicher Höchstleistung und geleb-
ter Kameradschaft sorgte für eine Atmosphäre, die den besonde-
ren Zusammenhalt beim SV Pfärrich einmal mehr unterstrich und 
bei allen Beteiligten noch lange für Gesprächsstoff sorgen wird.
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v. Li Manfred Bopp, Eva Zettler, Markus Wagner, Sieger Markus Abt, 
Michael Wiedermann, Julia Stotz und Luisa Günther.

neben der Siegerin Lena Birk sind noch die weiteren Teilnehmer Jakob 
Schlichte, Paulina Rösch, Ayush Kirchmann und Finn Nadig auf dem 
Bild

Erfolgreicher Orientierungsritt beim Reit- und Fahrverein 
Schomburg-Amtzell
Bei traumhaftem Frühlingswetter fand in Schomburg-Amtzell der 
diesjährige Orientierungsritt statt – und er war ein voller Erfolg! 
Mit insgesamt 96 Reiterpaaren konnte eine Rekord-Beteiligung 
verzeichnet werden. In den vergangenen Jahren lag die Teilneh-
merzahl üblicherweise bei rund 60 Paaren. Umso mehr freute sich 
der Veranstalter über das außergewöhnlich große Interesse.
Start und Ziel war die Reitanlage in Mittelwies. An insgesamt 9 
Stationen konnten Reiter und Pferd wertvolle Punkte einsammeln 
und ihre Geschicklichkeit, Mut und Gelassenheit in den jeweiligen 
Stationen unter Beweis stellen. 
Station Mittelwies: einbeiniges Sackhüpfen der Reiterpaare, Ball-
schießen eines Hüpfballs durch den Partner Pferd. Station Lupp-
manns: Kreisreiten der Pferdepaare, wobei der zwischen den 
Pferdepaaren gespannte Eimer den markierten Zielraum nicht 
verlassen durfte; in der Führzügel-Klasse eine Zeit-Wertung zwi-
schen zwei Wechseltonnen, auf denen Stofffiguren von der einen 
zur anderen Tonne von den Reiterinnen transportiert werden muss-
ten. Station Kohlhaus: abwechselndes Erraten von auf einer Tafel 
mit Kreide gezeichnete Begriffe („Montagsmaler”) durch den jewei-
ligen Reit-Partner; hierbei musste der malende Reiter mit Pferd an 
die Tafel heranreiten. Station Eggenreute: Platzieren von Papptel-
lern unter den Pferdehufen des jeweiligen Pferdepartners. Station 
Hartmannswald: Federball-Spiel auf dem Pferd. Station Maier-
hof: UNO-Kartenspiel. Station Mittelwies: durchreiten eines klei-
nen Working Equitation Parcours mit Stier.

Besonders erfreulich war die hohe Zahl an jungen Reiterinnen 
und Reiter, die mit viel Begeisterung und Engagement an den 
Start gingen. Nicht unerwähnt sollte bleiben, dass dieser Orientie-
rungsritt als zweite Wertungsprüfung für die PSK-Meisterschaft 
in Oberschwaben im Breitensport  gewertet wird und somit eine 
regionale/überregionale Ausstrahlung genießt.
Ein besonderes Highlight war die erstmalige Durchführung 
einer Führzügel-Klasse, an der sich gleich 12 Paare messen woll-
ten. Dieses neue Angebot wurde hervorragend angenommen und 
bereicherte die Veranstaltung in besonderer Weise. Die Teilneh-
mer der Führzügel-Klasse wurden daher auch gesondert geehrt.
Die wunderschön gelegenen Reitwege rund um Schomburg boten 
beste Voraussetzungen für einen gelungenen Tag. Ein ganz herz-
licher Dank geht an die beteiligten Landwirte, die ihre Wege und 
Flächen großzügig zur Verfügung stellten und damit diesen Ori-
entierungsritt überhaupt erst ermöglichten.
Auf der Reitanlage in Mittelwies war bestens für das Wohl aller 
gesorgt. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten das 
Angebot des Mittagstischs sowie das reichhaltige Kaffee- und 
Kuchenbuffet. Es war schön anzusehen, wie gut diese Angebote 
angenommen wurden. Einen ganz herzliches Dankschön an alle 
Amtzeller, die der Einladung des Reit- und Fahrvereins Schom-
burg-Amtzell gefolgt sind und sich bei Gaumenschmaus,  span-
nenden Reiterwettbewerben und hervorragendem sonnigen 
Frühlingswetter zum Gelingen dieser Veranstaltung beitrugen.
Ein solch großes Event ist natürlich nur durch den Einsatz vieler 
engagierter Helferinnen und Helfer möglich. Ihnen allen gilt 
ein ganz besonderer Dank. Die Organisation einer Veranstaltung 
dieser Größenordnung war eine echte Mammutaufgabe. Umso 
erfreulicher ist es, dass alles äußerst reibungslos ablief. Weder bei 
den Spielen noch in der Gastronomie kam es zu nennenswerten 
Wartezeiten oder Engpässen. Dank der hervorragenden Planung 
und des großartigen Einsatzes aller Beteiligten konnte auch das 
gesamte Gastroteam den großen Andrang souverän und profes-
sionell bewältigen.
Der Orientierungsritt in Schomburg-Amtzell war in der Summe 
ein rundum gelungenes Ereignis für Reiter, Besucher und Helfer 
gleichermaßen. Die überaus große Resonanz und die durchweg 
positive Stimmung sorgen schon heute für Vor-Freude auf die Neu-
auflage im kommenden Jahr.
Vielen Dank für Ihr/Euer Kommen und für Ihre/Eure Teilnahme am 
Orientierungsritt 2026 in Amtzell.
Der Vorstand vom Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell.
 

Impressionen an den Spielstationen beim Orientierungritt (Bild: Dr. 
Bernd Mattiske)
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Bild oben: Siegerehrung und Vergabe des Wanderpokals für die größte 
Teilnehmergruppe (Pferdefreunde Luppmanns).
Bild unter links: Siegerehrung Führ-Zügel-Klasse.
Bild unten rechte: Gewinnerin des Führ-Zügel Wettbewerbes
(Bilder: Dr. Bernd Mattiske)

Bild oben: Siegerehrung Jugend beim O-Ritt in Amtzell.
Bild unten: Siegerehrung Erwachsene O-Ritt. Die Ehrungen durch 
Anna-Lena Wanner, der PSK-Beauftragten im Breitensport Sabrina 
Oreski und Sabine Mattiske (Bilder: Dr. Bernd Mattiske)

Vorankündigung: 
Pfingstmontag, 25. Mai 2026 
– Justinifest mit anschließendem Frühschoppen
Am 25. Mai 2026 findet der Festgottesdienst zu Ehren des Heiligen 
Justinus statt, an dem wieder alle uniformierten Gruppen betei-
ligt sind. Die Musikkapelle Amtzell, die historische Bürgerwehr mit 
Spielmannszug und Justini-Grenadiere sowie die Fahnenabord-
nungen der Vereine freuen sich auf ihren aktiven Beitrag. 
Als Gäste erwarten uns die Amtzeller Partnerkapelle, der Musik-
verein Kammern aus der Steiermark und die historische Bürger-
garde Friedrichshafen mit ihrer Salutkanone. 

Der Festgottesdienst beginnt um 9:00 Uhr in der Amtzeller Pfarrkir-
che St. Johannes und Mauritius, gefolgt von einer Prozession durch 
die Gemeinde mit Monstranz und der Reliquie des Hl. Justinus. 
Bei gutem Wetter laden wir anschließend zu einem Frühschop-
pen im Amtzeller Schulhof ein; bei schlechter Witterung finden 
wir Zuflucht in der Turn- und Festhalle. 
Für musikalische Unterhaltung sorgen die Musikkapellen aus Amt-
zell und Kammern. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 
Die historischen Bürgerwehren, die Musikkapellen und alle betei-
ligten Vereine freuen sich auf Ihr Kommen!

Endlich wieder LGS!
Alle, die wieder Lust auf LGS haben, sind herzlich eingeladen am 
Samstag, 20. Juni 2026 mit uns nach Ellwangen zu fahren.
Der Bus inkl. Eintritt auf der LGS kostet 55,- €.
Abfahrt: 8:00 Uhr an der Turnhalle
Anmelden könnt ihr euch bei Petra Fischer unter 0151/  44009074 
oder Sylvia Kekeisen 07520/ 91 46 88 wir haben nur noch wenige 
Plätze frei!
Nach der Anmeldung bitte überweisen auf das Konto
der Landfrauen Amtzell und Pfärrich 
IBAN DE24 6519 1500 0351 0060 01
bei der Volksbank Bodensee-Oberschwaben 
BIC GENODES1TET
Bitte „LGS + Vor- + Zunamen“ als Verwendungszweck angeben, 
dass wir die Zahlung zuordnen können!
Wir freuen uns auf eine schöne Fahrt!

Vorankündigungen 
Sonntag, 17. Mai 2026,  15.00 Uhr 
Öffentliche Führung in der Reibeisenmühle - Internationaler Muse-
umstag
Samstag, 20. Juni 2026, 15.00 Uhr 
Öffentliche Führung in der Hammerschmiede
Sonntag, 31. Mai 2026, 15.00 Uhr 
Öffentliche Führung im Sägewerk Hagmühle

Bild: Belinda Mayer

mit dem Dialogformat „Sprechen&Zuhören“ von Mehr 
Demokratie e.V.
Wie ist es, wenn jede*r erzählen darf, wie es ihm oder ihr mit einem 
Thema gerade geht? 
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Wie ist es, wenn Ihnen jemand zuhört – ohne Ihnen ins Wort zu fal-
len und zu bewerten?

Herzliche Einladung zu guten Gesprächen von Mensch zu 
Mensch

Sprechen&Zuhören ist ein besonderes 
Gesprächsformat für alle, die sich statt hitzi-
ger 
Debatten über Richtig und Falsch einen res-
pektvollen Austausch wünschen, in dem 
Meinungsvielfalt über gesellschaftspoliti-
sche Fragen einen guten Platz hat...und wo 
Verbindung und Verständnis entsteht. An 
jedem Abend wird ein aktuelles Thema zu 

der Frage „Wie geht es mir mit…?“ ausgewählt.
Termine: 1x im Monat - abwechselnd montags und freitags
Montag: 18.05.26 von 18:30 bis 20:30 Uhr 
Freitag: 19.06.26 von 19:00 bis 21:00 Uhr
Montag: 13.07.26 von 18:30 bis 20:30 Uhr
Ort: Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell
Gebühr: 15,00 € / Abend
Leitung: Christine Schmidt, Tel. 07528 9279348
Anmeldung: c.schmidt@zwischen-menschliches.de

Stadt- und Erlebnisführung in Wangen
„Frauensache“

Vor über 100 Jahren wurde in 
Deutschland das Frauenwahl-
recht eingeführt.
Wussten Sie, dass bei der ers-
ten Gemeinderatswahl in Wan-
gen eine Frau mit beachtlicher 
Stimmenzahl in den Gemeinde-
rat gewählt wurde?
Bei dieser Stadtführung - inte-
ressant für Frauen und Män-

ner - entdecken Sie überraschende Geschichten über Frauen, die 
Wangen politisch, kulturell und gesellschaftlich geprägt haben. 
Dabei erleben Sie vertraute Straßen und Orte aus einer völlig neuen 
Perspektive. Ideal für alle, die Geschichte lebendig und anders 
erfahren möchten.
Termin: Dienstag 19.05.2026, 14:45 Uhr
Dauer:  90 Minuten
Treffpunkt:  Gästeamt - Tourist Information Wangen, 

Bindstraße 10
Abfahrt 14:12 Uhr, Bushaltestelle Amtzell gegenüber der Kirche. 
in Amtzell:  Wer möchte, kann gerne mit uns mit dem Bus (mit 

einer Gruppenkarte) nach Wangen fahren.
Gebühr:   9,00 €, die Busfahrt ist darin nicht enthalten
Anmeldung:  Sonja Schneider- Rupp, Tel.: 07520 924871

sonja.schneider-rupp@bit-care.de

Der Ortsverband informiert:  
Die Fachmesse „besser sehen“: 
3. Juli 2026, Liederhalle Stuttgart, 10 bis 17 Uhr
Gutes Sehen ist nicht selbstverständlich. Eine Krankheit, ein Unfall 
oder das Alter können zur Beeinträchtigung des Sehens führen. Die 
richtige Unterstützung sowie passende Hilfsmittel helfen dabei, 
mit einer Sehbeeinträchtigung eigenständig und aktiv zu sein. 

Das notwendige Wissen liefert die Fachmesse „besser sehen“, die 
die Nikolauspflege gemeinsam mit einem breiten Bündnis organi-
siert, Partner ist auch der Sozialverband VdK Baden-Württemberg.
Die überregionale Fachmesse rund ums Sehen ist die größte ihrer 
Art im süddeutschen Raum. Sie richtet sich an Menschen mit Seh-
beeinträchtigung jeden Alters und ihre Angehörigen, aber auch 
an Augenärztinnen und -ärzte, Rehabilitationsträger, Arbeitgebe-
rinnen und Arbeitgeber, Lehrkräfte, Fachkräfte aus der Alten- und 
Behindertenhilfe und alle Interessierten, die sich zum Thema infor-
mieren wollen. Der Eintritt ist frei. Weitere Infos unter: www.fach-
messe-besser-sehen.de

Burgblick Giro Radrennen Waldburg 14.05.
An Christi Himmelfahrt am 14.05. dreht sich in Waldburg der ganze 
Tag ums Fahrrad. Die zwei Vereine ASV Waldburg e.V. und KJC 
Ravensburg e.V. holen dafür die deutsche Bundesliga nach Ober-
schwaben. Aber nicht nur Rennsport für Profis, sondern auch ein 
Jedermann-Race über 43 Kilometer ist Teil des Burgblick Giro. Inte-
ressierte Hobby Radler können hier als Team, bestehend aus drei 
Sportlern, über den abgesperrten Kurs fahren. Infos und Anmel-
dung online auf der Website der Gemeinde Waldburg oder des 
ASV. In den Rennen der Herren (Start 9:00), Damen (Start 13:45) 
und Junioren (Start 16:30) geht es dann um Punkte zur deutschen 
Bundesliga und die Top Fahrer sowie Fahrerinnen werden dann 
ihr bestes geben. 
An dem Tag wird es somit aber auch über den ganzen Tag zu Ein-
schränkungen kommen. Die Rennstrecke ist nur für Anwohner 
zu befahren und erfordert größere Umleitungen. Die Ortsdurch-
fahrt Waldburg ist komplett gesperrt und die Strecke beginnt mit 
Start/ Ziel an der Schule, geht durch den Ort in die Bauernjörgs-
traße und von dort auf die Bodnegger Straße nach Kofeld. Hier 
biegen die Radsportler Richtung Hannober ab und kommen über 
Edensbach sowie den steilen Stich zurück nach Waldburg. Die 
Sperrung betrifft den Zeitraum 8:30Uhr bis 19:00Uhr. Umleitun-
gen sind beschildert. Der Besucherparkplatz ist über Vogt kom-
mend zu erreichen. Die Zufahrt zur Burg sowie den Gasthäusern 
Krone und Waldburg ist über den Kreisverkehr Weitzisreute mög-
lich. Besucher der Burg werden gebeten den Besucherparkplatz 
zu nutzen. Eine genaue Beschreibung der Strecke und Sperrungen 
ist der Website der Gemeinde Waldburg im Bereich Bürger zu ent-
nehmen. www.gemeinde-waldburg.de
Für Besucher ist an diesem Tag der Bereich der Schule und des 
Staret/Ziels bewirtet, die Landjugend lädt zum Durstlöscher Zelt 
am Bauhof ein und ab Mittag ist mit den Urlauern Alphornbläsern 
sowie den Schützentrommlern Ravensburg auch zusätzliches Pro-
gramm geboten. 
Die Vereine ASV Waldburg und KJC Ravensburg freuen sich über 
Besucher und hoffen auf ihr Verständnis bei den zu erwartenden 
Einschränkungen. Ein Großevent wie dieses verlangt auch viele 
Helfer und Unterstützung. Wer nicht nur Zuschauer sein will son-
dern auch selbst aktiv mithelfen will, ist ebenso herzlich Willkom-
men! Es werden noch Streckenposten als Helfer gesucht, Info und 
Meldung hierzu unter radrennen-waldburg@gmx.de.

Wolfegger Kulturnacht am Freitag, 22. Mai 2026 
in Wolfegg
Getreu dem Motto „Kultur hat viele Facetten“ gibt es im gesamten 
Ortskern von Wolfegg sowie in den beiden örtlichen Museen, dem 
Bauernhaus-Museum und dem Automuseum, von 18.00 Uhr bis 
23.00 Uhr Vieles zu erleben. Mit rund 20 Einzelveranstaltungen von 
Musik über Gesang, gemeinsames Rudelsingen, Kunst, Lichtmo-
mente und Erlebnis-Führungen verspricht der Abend ein vielfälti-
ges Programm an verschiedenen Schauplätzen. Eröffnet wird die 
Veranstaltung um 18.00 Uhr auf dem Rathausvorplatz. Dort kön-
nen den ganzen Abend über verschiedene Köstlichkeiten genos-
sen werden. Erleben Sie musikalische Unterhaltung im Ortskern 
Wolfeggs und Themen-Führungen im Bauernhaus-Museum und 
im Automuseum, lauschen Sie Gesängen in der Pfarrkirche, bestau-
nen Sie übergroße Figuren beim Lichterzug, lassen Sie sich faszinie-
ren von einer Kunstausstellung der Wolfegger Grundschüler und 
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seien Sie gespannt, welche Attraktionen Sie an diesem Abend bei 
der „Wolfegger Kulturnacht“ in Wolfegg noch erwarten. Auch für 
Familien gibt es ein buntes Programm und unser Fürstlicher Hof-
garten wird zur „Familien-Picknick-Wiese“. Die Veranstaltung findet 
bei jeder Witterung statt. Weitere Informationen sowie alle Einzel-
veranstaltungen des Abends finden Sie unter www.wolfegg.de.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei – über eine Spende zum Erhalt 
der Kultur freuen wir uns.

JUGENDMUSIKSCHULE 
WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU

Kammermusikforum der Jugendmusikschule Württembergi-
sches Allgäu 
Zum Kammermusikforum am Dienstag, den 19. Mai 2026 um 19:00 
Uhr lädt die Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu herz-
lich in den Saal des Weberzunfthauses nach Wangen ein.
Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und abwechslungs-
reiches Programm, welches von Schülerinnen und Schülern der 
Jugendmusikschule gestaltet wird, freuen.
Für Liebhaber barocker Flötenmusik findet zeitgleich ein Vorspiel 
im Saal der JMS (Wolfgangstraße 5, Raum 011) mit Cembalobe-
gleitung statt.
Der Eintritt zu beiden Konzerten ist frei.

JMS-Chorkonzert „Happy together” 
Unter dem Titel „Happy together“ lädt die Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu am Samstag, den 9. Mai um 19 Uhr 
zum alljährlichen Chorkonzert in den großen Festsaal der Wan-
gener Waldorfschule. Über 150 singende und musizierende Kin-
der und Jugendliche werden dabei ein vielfältiges, fröhliches und 
anspruchsvolles Frühlingsprogramm präsentieren.
Unter der Leitung von Christian Feichtmair singen der JMS-Kinder- 
und Jugendchor „La Cantoria“, der Schulchor der Isnyer Grund-
schule am Rain sowie der JMS-Mädchenkammerchor „La Fenice“. 
Als musikalische Gäste bereichern der Grundschulchor der Ber-
ger-Höhe-Schule (Leitung: Claudia Michalke) und das Jugendstrei-
chorchester der JMS (Leitung: Juan Gómez) den Abend.
Für den Jugend- und Kammerchor der JMS ist das Konzert gleich-
zeitig die Generalprobe für ihren großen Auftritt in Wangens 
Partnerstadt Prato. Bereits eine Woche später werden die jungen 
Sängerinnen und Sänger gemeinsam mit dem Jugendchor der 
Scuola di Musica Giuseppe Verdi im Prateser Dom auftreten. Für 
diesen besonderen Anlass haben die JMS-Chöre gleich mehrere 
italienische Chorlieder einstudiert. Chorleiter Christian Feichtmair 
ist begeistert: „Unglaublich, wie schnell die Kinder und Jugendli-
chen die italienischen Texte verinnerlicht haben. Alle freuen sich 
schon sehr auf die Chorreise, auf den sicher unvergesslichen Auf-
tritt im Dom und natürlich auf unser großes Chorkonzert in der 
Wangener Waldorfschule!“. Am Klavier begleitet Norbert Schuh, 
der Eintritt ist frei.

Im wunderschönen Monat Mai
-Melodien zum Muttertag-
Wenn der Frühling die Welt neu erblühen lässt, laden die Sopra-
nistin Valérie Leoff und die Pianistin Rania Ejeilat zu einem beson-
deren Liederabend ein: „Im wunderschönen Monat Mai“ am 10. 
Mai 2026 um 17 Uhr (nicht wie teilweise angekündigt im 18.30 
Uhr) im Weberzunfthaus-Saal, Wangen. Das Duo präsentiert zum 
Muttertag einen musikalischen Liederstrauss rund um Frühling, 
Liebe und das Muttersein. Im Zentrum des Abends stehen Werke 
der romantischen Liedtradition von u. a. Robert Schumann, Franz 
Schubert und Johannes Brahms. 
Die Sopranistin Valérie Leoff begeistert mit ihrer Vielseitigkeit zwi-
schen Oper, zeitgenössischem Musiktheater, Oratorium und Lied. 
Auf der Bühne war sie zuletzt als Liese in Offenbachs „Die Ver-
lobung bei der Laterne“ im Rahmen der Kammeroper Schloss 
Rheinsberg zu erleben und wirkte in zahlreichen zeitgenössischen 
Produktionen und Uraufführungen mit, darunter Drift und Orpheus 
1607-2019. Konzert Engagements führten sie zu renommierten 
Orchestern, wie der Philharmonie Baden-Baden. Sie war Mitglied 

des Bundesjugendchores sowie Stipendiatin der Richard-Wag-
ner-Stipendienstiftung und ist seit Oktober 2025 als Gesangsleh-
rerin an der International School of Zug and Luzern tätig. Derzeit 
absolviert sie ihren Master Music Performance Gesang an der Zür-
cher Hochschule der Künste bei Martina Janková mit Minor in Con-
temporary Music und Musiktheater. 
Die jordanische Pianistin Rania Ejeilat ist seit 2025 Lehrkraft für Kla-
vier und Korrepetition an der Jugendmusikschule Württembergi-
sches Allgäu (JMS), nachdem sie neun Jahre lang als Lehrkraft für 
Klavier, Musiktheorie und Gehörbildung am National Musikkon-
servatorium in ihrer Heimatstadt Amman, Jordanien, tätig war. Sie 
studierte in Jordanien und absolvierte danach zwei Masterstudien; 
Solo-Klavier am University of Cincinnati College-Conservatory of 
Music in den USA als Trägerin des Fulbright-Stipendiums, sowie 
Klavier-Liedgestaltung an der Hochschule für Musik Trossingen in 
Deutschland. Sie trat in zahlreichen Konzerten auf, sowohl als Solis-
ten, Kammermusikerin und Orchesterpianistin für das jordanische 
Nationalorchester, und gewann 2006 den ersten Preis beim Inter-
nationalen Mozart-Klavierwettbewerb in Beirut. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.

NÜTZLICHE HINWEISE
Heimat-Kennzeichenhalterungen nun auch für 
Isny, Leutkirch und Wangen verfügbar
Für inzwischen 14 Städte und Gemeinden im Landkreis Ravens-
burg sind „personalisierte“ Kfz-Kennzeichenhalterungen mit Stadt- 
bzw. Gemeindebezug erhältlich. Ganz neu verfügbar sind nun auch 
Halterungen für die Städte Isny, Leutkirch und Wangen, die Landrat 
Harald Sievers jüngst gemeinsam mit Oberbürgermeister Michael 
Lang, Oberbürgermeister Hans-Jörg Henle sowie Bürgermeister Rai-
ner Magenreuter präsentierte. Die Halterungen mit dem Markenzei-
chen der Städte sind neben der bereits seit längerer Zeit erhältlichen 
Kennzeichenhalterung „Landkreis Ravensburg – wo der Süden am 
schönsten ist“ eine weitere gute Möglichkeit, „Flagge zu zeigen“.
Erhältlich sind alle Heimat-Kennzeichenhalterungen zum Preis 
von 4 € bei den Bürgerbüro-Standorten des Landkreises in Bad 
Waldsee, Leutkirch, Ravensburg und Wangen. Alle Kfz-Kenn-
zeichen in der Standard-Größe 52 cm x 11 cm passen in die 
Halterungen, können bequem „eingeklickt“ und stabil am 
Fahrzeug befestigt werden. Weitere Städte und Gemeinden im 
Landkreis zeigen Interesse an der Idee, so dass zeitnah mit weite-
ren Heimat-Kennzeichenhalterungen zu rechnen ist.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Berufswettbewerb in Baden-Württemberg
Schon in jungen Jahren vor Sonne und Hitze schützen
Alle Teilnehmenden am diesjährigen Berufswettbewerb anläss-
lich der Landesgartenschau in Ellwangen erhielten von der 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) eine Tasche mit nützlichen Give-aways.
Zum Eröffnungstag am 24.04.2026 war die SVLFG wieder mit 
einem Infostand am „Treffpunkt Grün“ des Verbandes Garten-, 
Landschafts- und Sportplatzbau Baden-Württemberg vertreten. 
Sie machte dabei nicht nur die Besucherinnen und Besucher, son-
dern vor allem auch die jungen Wettkämpfer auf den wichtigen 
Sonnen- und Hitzeschutz bei der Arbeit im Freien aufmerksam.
Die diesjährige Aufgabe für die Auszubildenden des Garten- und 
Landschaftsbaus bestand darin, in Zweier-Teams innerhalb von 
sieben Stunden auf jeweils 3x3 Metern Minigärten mit hoher Auf-
enthaltsqualität zu gestalten. Neben den fachlichen und hand-
werklichen Fähigkeiten waren auch Teamarbeit, Konzentration 
und Belastbarkeit gefordert. Baden-württembergische Landes-
meisterinnen im GaLaBau wurden Matilda Lehmann aus Laden-
burg und Emilia Braun aus Bammental. Diese nehmen nunmehr 
im September 2026 an den Deutschen Meisterschaften auf der 
GaLaBau-Messe in Nürnberg teil.



Seite  20 Freitag, 08. Mai 2026

Parallel fand auch der Berufswettkampf der Friedhofsgärtner des 
Gartenbauverbandes Baden-Württemberg-Hessen statt. Sechs 
Auszubildende hatten je ein Einzelgrab zu gestalten und dabei 
ihr Können eindrucksvoll bewiesen.
Bei der Siegerehrung überreichte die SVLFG an alle Teilnehmen-
den Präsente, die dem Arbeits- und Gesundheitsschutz dienen.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Volkskrankheit Bluthochdruck – Gesundheits-Check-up hilft
Allein in Deutschland sind 20 bis 30 Millionen Menschen von 
Bluthochdruck betroffen. Ein Check-up, für den die Kranken-
kasse alle drei Jahre die Kosten übernimmt, kann helfen.
Dass sie unter Bluthochdruck leiden, ist der Hälfte der Betroffenen 
gar nicht bewusst. Daher soll der Welthypertonietag am 17.05.2026 
darüber aufklären, wie wichtig es ist, früh zu handeln, damit es 
nicht zu schwerwiegenden Folgen wie Herzinfarkt, Schlaganfall 
oder Nierenversagen kommt. Alter, Geschlecht, Erbgut, Ernäh-
rung, Lebensstil und -bedingungen – alle diese Faktoren spielen 
bei der Entstehung von Bluthochdruck zusammen. Insbesondere 
Übergewicht oder Adipositas, hoher Alkoholkonsum, salzreiche 
Ernährung, Rauchen, wenig körperliche Aktivität sowie Angst und 
Stress führen dazu. Jeder kann selbst dafür sorgen, durch einen 
gesunden Lebensstil das Risiko zu minimieren.
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) als Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) fördert 
nicht nur mit ihrem Bonusprogramm gesundheitsbewusstes Ver-
halten, sondern übernimmt für Versicherte ab 35 Jahren auch alle 
drei Jahre die Kosten für einen Gesundheits-Check-up. Mit dieser 
Untersuchung können Herz-, Kreislauf- und Nierenerkrankungen 
sowie Diabetes rechtzeitig erkannt werden. Versicherte zwischen 
18 und 34 Jahren haben einmalig einen Anspruch auf einen kos-
tenlosen Gesundheits-Check-up.
Weitere Informationen gibt es im Internet unter: www.svlfg.de/
vorsorge.

Direkt, sicher und bequem im Portal anmelden: 
Bundesagentur für Arbeit (BA) startet die neue 
„BA-Secure App“
Eine neue benutzerfreundliche App der BA ergänzt die beste-
henden Anmelde-optionen im Online-Portal. Mit der BA-Se-
cure App können Kundinnen und Kun-den die verpflichtende 
Zwei-Faktor-Authentifizierung (MFA) direkt auf ihrem Smart-
phone oder Tablet nutzen.
Ein wesentlicher Vorteil der neuen App: Es ist keine Eingabe 
von Zahlencodes mehr erforderlich. Bei einem Anmeldeversuch 
erhalten Nutzende eine Push-Nachricht auf das Mobilgerät und 
bestätigen den Vorgang über die auf dem Gerät eingerichtete bio-
metrische Erkennung oder die Geräteerkennung. Dies vereinfacht 
den Ablauf und reduziert potenzielle Fehlerquellen, weil kein Zah-
lencode abgetippt werden muss. Die App wurde vollständig in der 
BA entwickelt und wird von ihr betrieben. Sie ergänzt die vorhan-
denen zweistufigen Authentifizierungsverfahren um eine appba-
sierte Bestätigungsmöglichkeit mit Push-Funktion.
Die Anwendung steht für alle Kundengruppen der Arbeitslosen-
versicherung, der Grundsicherung, der Familienkassen sowie für 
Unternehmen bereit. Bei allen Anmeldungen von Privatpersonen 
und Unternehmen im Online-Portal ist seit dem 29. April 2025 ein 
zweiter Faktor verpflichtend.
Stefan Latuski, CIO der BA, erklärt die Hintergründe: „Mit der BA-Se-
cure App bietet die BA eine weitere Option zur Anmeldung im 
Online-Portal an. Die App ermöglicht eine schnelle Bestätigung 
per Push-Nachricht auf dem eigenen Gerät. Unser Ziel ist es, digi-
tale Prozesse so zu gestalten, dass sie sicher sind und gleichzei-
tig den Aufwand für die Nutzenden geringhalten.“ Auch mit der 
Einführung der BA-Secure App bleiben die bestehenden Anmel-
deverfahren für einen sicheren Login weiterhin verfügbar. So kön-
nen wie bisher das passkey-Verfahren, der TOTP-Einmalcode über 
externe Authenticator-Apps, die BundID oder „MUK – Mein Unter-
nehmenskonto“ genutzt werden.

Insbesondere für sensible sicherheitsrelevante Änderungen, wie 
die Anpassung der Bankverbindung, bleibt die Identifizierung über 
die BundID weiterhin Voraussetzung.
Ausführliche Informationen und Erklärvideos hierzu finden Sie 
unter: https://arbeitsagentur.de/link/ba-secure-app.

Sommertreffen der Klumpfuß-Selbsthilfe  
Oberschwaben
Betroffene Kinder und Erwachsene sind herzlich zum Sommer-Tref-
fen der Klumpfuß-Selbsthilfegruppe Oberschwaben eingeladen. 
Der Ausflug geht am Samstag, den 04. Juli 2026 von 14-17 Uhr zur 
Pini-Ranch bei Bad Waldsee.
Als betreutes Kinderprogramm wird auf der Pini-Ranch angebo-
ten, die Tiere zu füttern und zu streicheln, basteln und Stockbrot 
auf dem Lagerfeuer zu backen. In der Zeit können sich die Erwach-
senen in gemütlicher Runde austauschen.
Mitzubringen sind Geschirr und eine Spende für Getränke, Zopf 
und Aufstriche. Die Pini-Ranch ist Am Römerbühl 54 in 88339 Bad 
Waldsee-Hittisweiler. Anmeldungen bitte an Sonja Hummel (hum-
mel.sonja[ät]posteo.de) oder über die Whatsapp-Gruppe. Weitere 
Infos sind auf der Homepage www.klumpfuss-oberschwaben.de 
zu finden.

St. Leonhards Quellen - Trail Cup 2026 in Wolfegg
Leistungsklasse E bis L
Startzeit: 09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittagstisch, Kaffee & Kuchen
Nennungen und Info’s unter:
www.working-equitation-trail-cup.de
Turnierleitung: Katharina Briegel
rfv-wolfegg@gmx.de 

Verein landwirtschaftlicher Fachbildung  
Leutkirch-Wangen e.V. (VLF Ltk-WG e.V.)
Am Mittwoch, den 10.06.2026 veranstaltet der VLF Leutkirch-Wan-
gen e.V. die fachpraktische Vorführung Doa goat dr Doig  - Alles 
rund ums Brot. Bäckermeister Gerold Heinzelmann führte jahr-
zehntelang die eigene Bäckerei in Wolfegg und wird übers Brotba-
cken aus seinem reichen Erfahrungsschatz berichten: Er geht auf 
die Verträglichkeit des Brotes bzw. Unverträglichkeiten (Stichwort: 
Gluten) und das Ansetzen eines Sauerteigs ein, klärt über verschie-
dene Mehlarten, Getreidekörner und Schrot auf und bringt auch 
verschiedene Quellstücke mit.
Beginn ist um 14:00 Uhr im Landwirtschaftsamt Leutkirch, Wan-
gener Str. 70 (Gebäudetrakt Hauswirtschaft), das Ende wird gegen 
17:00 Uhr sein.
Wegen begrenzter Plätze wird um telefonische Anmeldung bis 
zum 03.06.2026 unter 07561/9820 6610 gebeten.

Ministerin Hoffmeister-Kraut: Arbeit ist Basis 
für Wohlstand und Zusammenhalt
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus, betont zum internationalen Tag der Arbeit am 1. Mai 
die Bedeutung von Arbeit, gesellschaftlichem Zusammenhalt und 
sozialer Marktwirtschaft: „Zum Tag der Arbeit würdigen wir den all-
täglichen Einsatz von Millionen Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mern. Arbeit ist mehr als ein Job. Sie gibt Halt, schafft Wohlstand 
und hält unsere Gesellschaft zusammen. Millionen Menschen leis-
ten jeden Tag ihren Beitrag – darauf baut unser Land. Dafür gilt 
ihnen unser Respekt und Dank.“ Ein unverzichtbarer Pfeiler der 
sozialen Marktwirtschaft seien die betriebliche Mitbestimmung 
sowie eine konstruktive Zusammenarbeit der Sozialpartner. Der 
stetige Dialog und ein lösungsorientiertes Miteinander prägten 
die Arbeitswelt, so die Ministerin: „Angesichts der aktuellen Her-
ausforderungen gilt es, die Zukunft weiterhin gemeinsam und ver-
antwortungsvoll zu gestalten. Mein ausdrücklicher Dank gilt den 
Sozialpartnern und allen, die sich in den Betrieben engagieren, 
für ihr Bemühen um das Gemeinwohl.“ Gleichzeitig stünden Wirt-
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schaft und Arbeitswelt vor erheblichen Herausforderungen, so die 
Ministerin. „Gerade in Zeiten des tiefgreifenden wirtschaftlichen 
und technologischen Wandels zeigt sich, wie wichtig eine soziale 
Marktwirtschaft ist, die Leistung belohnt und zugleich Sicherheit 
bietet.“ Globale Krisen, geopolitische Spannungen, steigende Ener-
gie- und Lebenshaltungskosten sowie der Strukturwandel verlang-
ten Unternehmen wie Beschäftigten viel ab. „Umso wichtiger ist es, 
verlässliche Rahmenbedingungen zu schaffen. Denn eines ist klar: 
Arbeitnehmer und Arbeitgeber haben ein gemeinsames Interesse 
– den Strukturwandel erfolgreich zu gestalten, die Wettbewerbsfä-
higkeit unseres Standorts zu sichern und damit Arbeitsplätze und 
Wohlstand zu erhalten. Eine starke Wirtschaft braucht Verlässlich-
keit und den Mut zu Reformen. Wer Wachstum und Arbeitsplätze 
sichern will, muss heute die richtigen Entscheidungen treffen“, so 
Hoffmeister-Kraut.
Da auch junge Menschen vermehrt mit den Herausforderungen 
des Arbeitsmarktes konfrontiert seien, sei es zentral, die Aus- und 
Weiterbildung weiter zu stärken. Denn nur so ließen sich nachhal-
tige Perspektiven schaffen, hob Hoffmeister-Kraut hervor. „Es geht 
darum, den Menschen in Baden-Württemberg bestmögliche Ent-
wicklungsmöglichkeiten und langfristige Stabilität zu ermöglichen, 
gerade in Zeiten wirtschaftlicher Unsicherheit. Darum unterstüt-
zen wir gezielt Beschäftigte, Arbeitssuchende und Unternehmen, 
um die Herausforderungen unserer Zeit erfolgreich zu bewälti-
gen“, so die Ministerin.

Jubiläumsjahr: 9. Mai 2026 in Bad Waldsee: 
Europatag, Festakt und Großer Zapfenstreich
Am Samstag, 9. Mai, lädt die Stadt Bad Waldsee zu außergewöhn-
lichen Feierlichkeiten im Jubiläumsjahr ein. Mit einer Feierstunde 
zum Europatag, einem Festakt im Haus am Stadtsee sowie einem 
stimmungsvollen Festumzug und dem Großen Zapfenstreich 
erwartet die Besucherinnen und Besucher ein abwechslungsrei-
ches Programm.
Feierstunde zum Europatag Den Auftakt bildet um 10.00 Uhr 
eine öffentliche Feierstunde auf dem Grabenmühlplatz. Nach der 
Begrüßung durch Oberbürgermeister Matthias Henne gestalten 
Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums, der Realschule, der 
Eugen-Bolz-Schule und der Döchtbühlschule das Programm mit 
musikalischen und inhaltlichen Beiträgen rund um das Thema 
Europa.
Im Rahmen des Europatags steht auch das Thema Freundschaft im 
Mittelpunkt – insbesondere die Städtepartnerschaften mit Bâgé 
und Bad Elster. Vertreter der Gemeinderäte und der Partnerstädte 
kommen zu Wort. Zudem werden die neuen Stelen bei der Gra-
benmühle feierlich eingeweiht.
Eine der Stelen ist der Zeitkapsel „Botschaft an die Bad Waldseer 
im Jahr 2126“ gewidmet. Zu diesem Anlass können auch am Sams-
tag noch Botschaften abgegeben werden, die in die Zeitkapsel 
eingelegt werden.
Den feierlichen Abschluss bilden die gemeinsam mit allen Anwe-
senden gesungene Europahymne sowie die anschließende Bildung 
der menschlichen Zahl 1100. Dazu sind alle Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich eingeladen, sich zu beteiligen und somit im wahrsten 
Sinne des Wortes in die Geschichte einzugehen. Die menschliche 
Zahl 1100 wird dabei mit einer Drohne fotografiert; das entste-
hende Bild sowie die Bilder des gesamten Festtages sollen eben-
falls in die Zeitkapsel eingelegt und für kommende Generationen 
bewahrt werden.
Festakt am Abend im Haus am Stadtsee
Am Abend folgt ab 18.00 Uhr ein feierlicher Festakt im Haus am 
Stadtsee, zu dem geladene Gäste erwartet werden, darunter MdB 
Armin Laschet, der die Festansprache halten wird. In würdigem 
Rahmen wird hier die Bedeutung der Geschichte der Stadt, der 
Städtepartnerschaften und des gemeinsamen Miteinanders her-
vorgehoben.
Der gesamte Festakt wird per Livestream von Baden TV übertra-
gen und kann bequem über das Smartphone oder von zu Hause 
aus mitverfolgt werden: Einfach den QR-Code scannen oder über 
den Schnellzugriff auf der städtischen Homepage (Startseite) zum 
Livestream gelangen.

Festumzug
Im Anschluss an den Festakt setzt sich gegen 19.45 Uhr der Festum-
zug von der Wurzacher Straße bis zur Bleichestraße in Bewegung: 
Vertreter der Stadt, der Partnerstädte sowie Bürgerwehren und 
Musikkapellen und Fahnenabordnungen örtlicher Vereine formie-
ren sich zu einem eindrucksvollen Zug durch die Stadt. Begleitet 
von Fackelträgern der Feuerwehr entsteht eine besondere Atmo-
sphäre auf dem Weg zur Bleiche.
Serenade mit Großem Zapfenstreich
Dort erwartet die Besucherinnen und Besucher ab 20.00 Uhr ein 
Höhepunkt des Abends: die Serenade mit anschließendem Großen 
Zapfenstreich. Mehr als 500 Mitwirkende – darunter die Highland 
Pipes and Drums of Waldsee, die Bürgerwache Saulgau 1239, die 
Bürgerwehren aus Riedlingen, Mengen und Munderkingen sowie 
die Stadtkapelle Bad Waldsee und die Musikvereine aus Reute-Gais-
beuren, Haisterkirch und Michelwinnaden – sorgen für ein ein-
drucksvolles Gesamtbild aus Musik, Tradition und Gemeinschaft. 
Für das leibliche Wohl ist mit mehreren Imbissständen gesorgt.
„Der Große Zapfenstreich in unserer Stadt ist ein ganz außerge-
wöhnlicher Augenblick für Bad Waldsee. Er verbindet Geschichte, 
Gemeinschaft und bürgerliche Verbundenheit auf eindrucksvolle 
Weise“, betont Oberbürgermeister Matthias Henne. „Ich lade alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, diesen bedeutenden Moment 
gemeinsam mitzuerleben.“
Gemeinsamer Ausklang Nach dem offiziellen Programm sind alle 
eingeladen, den Abend bei einem öffentlichen Ausklang rund um 
die Stadthalle gemeinsam zu beschließen.
Die Stadt Bad Waldsee freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher, die diesen besonderen Festtag im Jubiläumsjahr mitfei-
ern. Ein besonderer Dank gilt allen, die dieses außergewöhnliche 
Jubiläumserlebnis möglich machen.

Volles Programm auf der Räuberbahn
•	 Muttertag auf der Räuberbahn und Musik im Zug
•	 Eröffnung Ausstellung „150 Jahre Bahnstrecke Altshau-

sen-Pfullendorf“
•	 Räuber im Zug
Am Sonntag, 10. Mai ist Muttertag und Musik im Zug auf der 
Räuberbahn
Am Muttertag lohnt sich die Fahrt mit der Räuberbahn so richtig, 
denn unser Team hat – aber nein, das wird jetzt natürlich nicht 
verraten. Sie müssen schon mitfahren und es selber rausfinden.
Nur so viel: Wir waren kreativ!.
Außerdem ist wieder Musik im Zug! Live-Musik in der Räuber-
bahn: Zum Auftakt begrüßen wir den Kehlbach-Express im Zug. 
Freuen Sie sich auf Pop-, Rock- und abhängig von der Stimmung 
der Musiker auch auf Volksmusik. – einsteigen, zurücklehnen und 
die vorbeiziehende Landschaft bei bester Musik genießen.
Auch für das leibliche Wohl ist heute im Zug gesorgt: Freuen 
Sie sich auf eine kleine Bewirtung mit frischen Getränken wie Bier, 
Limo und Wasser sowie einem kleinen Snack für zwischendurch.
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!

Sonntag, 10. Mai: Ausstellungsaisoneröffnung 150 Jahre Bahn 
von Pfullendorf nach Altshausen
Im Obergeschoß des Alten Haus ist die Ausstellung „150 Jahre 
Bahnstrecke Pfullendorf – Altshausen und die wirtschaftliche 
Bedeutung für die Region“  zu sehen.  Anlass ist das Jubiläum der 
Bahnstrecke zwischen Pfullendorf und Altshausen, welches auf 
der Eröffnung der Königlich Württembergischen Staats-Eisenbahn 
Strecke am 14. August 1875 beruht.
Die Ausstellung wurde vom Förderverein Räuberbahn e.V. gemein-
sam mit den heutigen Eigentümern, den Gemeinden Ostrach und 
Altshausen sowie der Stadt Pfullendorf konzipiert und umgesetzt.
Den Besuchern wird die geschichtliche Entwicklung der Bahn-
strecke bis zu ihrer Wiederbelebung als Räuberbahn aufgezeigt.
Übrigens: Die Räuberbahn bietet rund um die Fahrtage ein 
abwechslungsreiches Programm – Schauen Sie mal rein!
Die Ausstellung kann ab heute zu den gewohnten Öffnungszeiten 
des Museums (10. Mai – 01. November 2026 sonntags von 14.00 – 
17.00 Uhr) kostenfrei besucht werden.
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(Führungen sind auf Anfrage auch außerhalb der Öffnungszei-
ten möglich. Kontakt: Tourist-Information Pfullendorf, Tel: 07552 
251131 oder per Mail an info@noerdlicher-bodensee.de)
Hinweis: Das Alte Haus ist nicht barrierefrei. Der Ausstellungs-
raum befindet sich im ersten Obergeschoss, welches nur über eine 
Treppe erreichbar ist.
An Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 14. Mai ist der Räuber 
(halbtags) an Bord unserer Züge
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord unseres 
ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung.
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer Region, 
gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein echtes High-
light in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erlebnis!
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. Schließlich 
ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten Gauner 
aus früheren Zeiten und kein echter Räuber.
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der span-
nenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das ganz 
bequem und komfortabel im Zug!
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!
Außerdem jetzt immer sonntags: Ausstellung 150 Jahre Bahn 
von Pfullendorf nach Altshausen
Alles über die 150-jährige Geschichte unserer Bahnstrecke zwi-
schen Pfullendorf und Altshausen erfahren Sie in einer Sonder-
ausstellung im Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf:
Gezeigt werden die geschichtliche Entwicklung mit Auf- und 
Abstieg der Bahnstrecke seit Eröffnung, sowie die Bedeutung für 
die aufstrebende Reichsstadt Pfullendorf und ihre Umgebung.
Zu sehen ist die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr. Führungen können über die Tourist-Info 

Pfullendorf, 07552 – 251131 oder info@noerdlicher-bodensee.de 
angefragt werden. Hinweis: Das Alte Haus ist nicht barrierefrei. Der 
Ausstellungsraum befindet sich im ersten Obergeschoss, welches 
nur über eine Treppe erreichbar ist.
Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt. 
Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/ver-
anstaltungen/
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Fami-
lien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung 
im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets scho-
nen Sie auch den Geldbeutel.
Fahrkarten gibt’s im Räuberbahnzug oder vorab am Automa-
ten und in der DB-Navigator-App…
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau – 
Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in 
Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichshafen…
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum 
Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pfullen-
dorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobuslinie 500 Sig-
maringen – Überlingen.

Muttertag im Museum auf der Waldburg
Am 10. Mai zum Muttertag haben wir uns was für die Mütter aus-
gedacht. Wir übernehmen eure Kinder zur Mittelalterlichen Kin-
derführung. Die Führung wird um 11+14+16 Uhr angeboten.  Die 
Mütter können derweil mit den Vätern gemeinsam den Biergar-
ten im historischen Innenhof der Waldburg genießen. Oder die 
Mütter und Väter gehen mit auf unsere Muttertags Führung für 
Erwachsene auf der Waldburg. Wir haben ein tolles Kinderpro-

 

Sie haben Fragen? 
Gerne sind wir persönlich für Sie da:

Privatkundenservice
Edison Luboja
T 07541 5007-163
E edison.luboja@teledata.de

Geschäftskundenservice
Viktoria Lutz
T 0800 5007 200 (kostenfrei)
E vertrieb@teledata.de

Nach mehreren Monaten Ausbau ist das geförderte Glasfasernetz (weisse Flecken) bereits 
in Betrieb und die geförderten Haushalte können unsere leistungsstarken Glasfaserprodukte 
genießen.

Jetzt abschließen und problemlos 
streamen, chatten sowie arbeiten – 
in Lichtgeschwindigkeit.

Schnelles Internet – direkt aus der Region
Stabile Highspeed-Verbindung
Direkte Ansprechpartner vor Ort
ZVRV Exklusiv-Aktion ab 34,90 EUR/Mon.
bei 100 Mbit/s im Download inkl. Festnetz-Flatrate D-A-CH

Jetzt Verfügbarkeit 
prüfen und buchen: 
teledata.de/verfuegbarkeit
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gramm vorbereitet. Das bedeutet viel Spaß für die Kinder und ein 
Maximum an Erholung für die Mütter. Eine Gauklershow von Jakob, 
einem der jüngsten Gaukler Deutschlands, erwartet die Kids auf 
der Burg. Das Kinder-Ritter-Turnier und unser Drache Draco wer-
den die Zuschauer trefflich unterhalten.
Hier das Programm zum Muttertag:
10.00 Brunhilde der Drache begrüßt die Kinder am Burgtor 
10.30 Kanonendampf weht um die Burg
11.00 Geschichte erleben: Kinderführung & Erwachsenenführung 
11.30 Jakob der jüngste Gaukler mit seiner Diavolo Show 
12.00 Erlebt unser Burggespenst Schorsch im Rittersaal
12.30 Abenteuer mit Kasperle und Freunden
13.00 Kinder-Ritterturnier Axtwerfen auf der Showbühne 
13.30 Draco der Waldburger Drache verzaubert die Besucher 
Ab 13.30 Buchdruck wie vor 600 Jahren  - Facebook im Mittelal-
ter 1. Stock           
14.00 Geschichte erleben: Kinderführung & Erwachsenenführung 
14.30  Caro unser Waldwichtel verzaubert Euch auf der Showbühne
15.00 Jakob der jüngste Gaukler mit seiner Diavolo Show 
15.30 Kinder-Ritterturnier Schwertkampf auf der Showbühne          
16.00 Geschichte erleben: Kinderführung & Erwachsenenführung
17.00 Luftballonschwerter zum Mitnehmen im Innenhof
17.30 Weinkunde, Aufricht - das Weingut keltert für Schloss Waldburg
Das Beste aber ist, wie in einem Freizeitpark, ein „All In Preis“ für 
den ganzen Tag. Eintritt, Führungen und Programm. Ein Tagespro-
gramm das viel Freude verspricht.

Voranzeige: Burgfantasie zu Pfingsten ein Cosplay Festival auf 
der Waldburg mit Crux dem Drachenritter, dem Swiss Witcher 
und mit Hexe Maleficent. 
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Am Standort Wangen im Allgäu produziert Diehl Controls in einem hochmodernen 
Fertigungsumfeld elektronische Baugruppen und Systeme mit höchster Präzision und Qualität 
– insbesondere für die Luftfahrt- und Verteidigungsindustrie.

Scannen Sie den 
QR-Code und 

entdecken Sie 
unsere aktuellen 
Stellenangebote

Mehr Informationen finden Sie auf unserer Karriere-
Website oder wenden Sie sich gerne an unsere 
Personalabteilung:
Michaela Maul | +49 7522 73-495
controls-career@diehl.com

WIR SUCHEN DICH – auch Bewerbungen von 
Quereinsteigern sind herzlich willkommen!

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG

Tel: 0751 2955 – 1666 

E-Mail: job@suedmail.de 

Website: www.suedmail.de 

Interesse geweckt? 
Dann jetzt bewerben!

ZUSTELLER FÜR UNSERE PRODUKTE (m/w/d)

Du bringst als Zusteller mit:

• Führerschein Klasse B (PKW)

• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend

• Quereinsteiger willkommen

Wir bieten dir:

• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00–22:00 Uhr

• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen

• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg

• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung

• 15€ Stundenlohn

• 500€ Willkommensbonus

• Ausführliche Einarbeitung

• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche

• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche

• Attraktive Mitarbeiterangebote (Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefi ts)

• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

Vergeben langfristige Teilzeitstelle
in der Pferdepflege (3 Tage, ganztags). 

Erfahrung im Umgang mit Sportpferden ist Voraussetzung.

Weitere Infos gerne im direkten Austausch:
reitanlage-am-buchwald@gmx.de

Felder Erlebnis Hofflohmarkt-Es gibt nichts was es
nicht gibt! Wo: Waldburg, Haus am Wald in Feld 37; Wann: 08.-
10.Mai, Fr 16-19 Uhr, Sa 10-18:30 Uhr, So 10-15 Uhr
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